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* vom Tage.
Das Rachdrucksverbot . — Zur Schulreform iu Preuße «.

Im Reichstag unterliegt augenblicklich der Gesetzentwurf
jcher 'das Urheberrecht der Berathung des Hauses . Neben den
Paragraphen , in welchen den Komponisten der Schutz für ihre
Werke gesichert werden soll , ist es vornehmlich das Verbot des
litterarrschm Nachdrucks , das von allgemeinem Interesse ist und
für die gefammte Presse eine besondere Bedeutung hat . Die
„Franks . Ztg .

" betont dazu : Der Entwurf unterscheidet, wie
der Kommissionsbericht hervorhebt, vier Arten LeS Inhalts einer
Zeitung und bemißt danach den Schutz gegen Abdruck verschieden .
1 . Artikel dürfen unter Angabe der Quelle abgedruckt werden,
wenn sie nicht mit einem Vorbehalt der Rechte versehen sind . Die
Wiedergabe muß aber „sinngetreu" sein . 2 . Ausarbeitungen
wissenschaftlichen, technischen öder unterhaltenden Inhalts dürfen
nicht abgedruckt werden. 3 . Vermischte Nachrichten thatsächlichen
Inhaltes dürfen abgvdruckt werden : a . mit Quellenangabe , wenn
fie nach ihrer Form die Eigenschaft von Schriftwerken besitzen,
d . ohne Quellenangabe, wenn ihnen diese Eigenschaft fehlt . Wie
man sieht, ist diese Regelung eine äußerst kompligirte und man
wird sie schon deshalb nicht eine glückliche nennen können.

Die Unterscheidung, die dem Redakteur über den Charakter
des Zeitungsinhalts auferlegt wird, wird er oft nicht treffen kön¬
nen, ob es sich um einen Artikel, eine Ausarbeitung , ein schrift¬
stellerische Leistung oder um eine gewöhnliche vermischte Notiz
handelte . Die Zeitungen haben in der Regel nichts gegm den Ab-
druck aus ihrem Inhalt einzuwenden, sie fordern aber — wenn
sie ihr geistiges Eigenthum zu freier Verfügung stellen — als
Entgelt die Angabe der Herkunft, d . h . der Quelle, und. gegen
diese Forderung könrwn sich eigentlich nur die böswilligen Nach-
drucker wenden , die von dem Eigenthum Anderer zu leben suchen.
Anständige Blätter haben dem Gesetzgeber insofern vorgearbsitet ,
als sie selbst regelmäßig die Quelle zitiren , so bald sie eine Mittheil¬
ung Nachdrucken; diesen Grundsatz muß auch das Gesetz accep-
tiren . Insbesondere ist die Trennung der vermischten Notizen
in solche mit und ohne schutzberechttgte Form gänzlich unhaltbar ,
sie rechnet in keiner Weise mit den thatsächlichen Verhältnissen und
ist aus einer allzuengen Definition des geistigen Eigenthums
geflossen ; beim Patentrecht würde Niemand auf eine ähnliche
Scheidung verfallen . Gute Nachrichten sind außerordentlich wich¬
tig für die Presse, sie haben auch für Ne Zeitungsleser sehr häufig
reellen Werth und ihre Herbeischaffung ist vielfach mit ungewöhn¬
lichen Kosten verknüpft . Wie kommt es , daß 'der Gesetzgeber
ihnen dm schwachen Schutz versagt, den die Zeitungen verlangen
und der Niemand schädigt — den Schutz der Angcwe der Quelle
beim Nachdruck durch andere Blätter ? Ein rheinisches Organ hat
unlängst «in Pekinger Telegramm veröffentlicht, das an GÄühren
allein 7000 Mark kostete. Eine derarttge kostspielige Informa¬
tion soll ganz schutzlos jedem Freibeuter preisgegeben sein . Hätte
aber die Redaktion das Telegramm in schlechte Reime gebracht ,
dann läge ein schriftstellerische Form vor und nun wärm die Nach¬
drucker zur Quellenangabe verpflichtet. Es muß deshalb in
Par . 18 ausgesprochm werdm , daß bei dem gestatteten Nachdruck
die Quelle unter allen Umständen anzugeben ist , und man wird
sehm, daß eine derartige Vorschrift sich ohne Schwierigkeiten durch¬
führen läßt , zumal die Zeitungen bei einem bloßm Berschen ge¬
wiß nicht gleich zum Kadi lausen werdm .

Htückimwcltd .
Roman von B . Gräfin Bethusy-Huc (Moritz von Reichenbach) .

(Nachdruck verboten.)
(8. Fortsetzung .)

Hans Berga blieb stehen unb blickte Käte mit warmer Theil-
nahme an . „Es thut mir sehr leid, daß ich also nicht nur als Freuden-
bote in Ihr Haus komme , wie ich es gchofft hatte, " sagte er, und
der frohe , zuversichtliche Ton , in dem er bisher gesprochm hatte ,
war aus seiner Sttmme verschwunden , „aber Ihr Herr Vater ist
ein erfahrener alter Praktiker , ich kann mir doch nicht denken , daß
er sich uns und unserer Arbeit ernstlich feindlich gegmüberstellen
sollte. Was in meiner Macht steht , um seine Interessen zu
schützen, das soll natürlich geschehen, jede mögliche Rücksicht soll
gencnimm werdm — "

Sie batten die Oberförsterei erreicht. Das Pförtchen in dem
von Pfingstrosen umrankten Gartmzaun stand offm , auf dm
Rabatten recht und links blühten stark duftende, weiße Narzissen
und jmseits des frischgrünm Rasms zwischen Fliederbüschen mit
ihrm weißm und blaum Blüthendoldm stand die Frau Ober -
försterin auf dem sauber gehaltenen gelben Kieswege und rief
gerade : „Käte, Käte ! "

Da trat die Gerufme in Hans Bergas Begleitung durch das
Pförtchm.

Mit einem musternden Blick auf den Fremden kam die Ober¬
försterin dem Paare mtgegm ; aber sie vergaß das Mustem bald
scher dm Neuigkeitm , die Berga brachte. Ihr Karl kam also rich¬
tig an die neue Grube , und mft einem so großen Gehalt — aber
fie hatte es ja immer gesagt , bei der Industrie gab es noch etwas
Zu verdienen . Sie schickte Käte in dm Keller, um eine Flasche
^ etn zu holen zu einem Mllkommtrunke für den Gast, und setzte
fich einstweilen mit diesem in die Lattmlaube , die jetzt noch ohne
den Schniuck der rankendm Bohnen aussah wie ein großes Vogel-
öauer. Und nun hatte die Frau Oberförsterin erst Zeit , die an-

Jn Preußen scheint man nunmehr der „Reform des höher«
Schulwesens" mergifcher näher treten zu wollen. Der „National -
ztg .

" zufolge soll jetzt das Abiturienteuexame« in Preußen im
Sinne der Ergebnisse der jüngstm Schulkonferenz einer zeitge -
nläßm Reform unterzogm werdm . Die Vorarbeiten dafür sind
rm Kuttusministerium bereits im Gange.

Zunächst ist eine Besttmmung in Aussicht genommen, daß dem
vor Beginn der Prüfung von dem Lehrerkollegium zu erstattenden
Gutachten über die Reife der Prüflinge bei der Deurtheilung der
Gesammtletstungen ein größeres Gewicht alö bisher bergemessen
werdm soll . Offenbar will man damit einm Ausgleich schaffen
für die unglücklichen Zwischenfälle , wie körperliche Verstimmung ,
seelische Drepression usw . , denm erfahrungsgemäß die Prüflinge
am Exammtage häufig ausgosetzt sind. In zweiter Linie scheint
man dieThcilücfreiungcn im mündlichen Exameu abschaffe» und
nur eine Gcsnmmtbefreiuug zulassm zu wollm , toettn das er¬
wähnte Gutachten über die Gesammtreise und die schriftlichm
Arbeiten ein durchweg gmügmdes Ergebniß hatte . Dadurch
wittde die Befreiung vom mündlichm Examen wieder eine AuS -
zeichnung werdm , wie sie das ftüher war , und zugleich der jetzige
mißliche Zustand beseitigt werdm , daß die Abiturienten beim
mündlichm Examen nur in dm Fächern geprüft werden, in denen
sie ohnehin schwach sind . Dadurch mußte naturgemäß häufig ein
schiefes Bild von dm Leistungm der Prüflinge entstehen, das zu-
weilen zu einem unverdient abfälligm Urtheil führen konnte.
Weiter wird in Erwägung gezogen , die sogenannte Kompensation
nicht mehr in so schematischer oder arithmetischer Form wie bisher
auSzuführen, sondern das Gesammtnivea« der Leistungm und
das Gutachten über die Reife schwerer in das Gewicht faßen zu
lassen . Bisher war es Vorschrift , daß die Prüflinge , wenn sie ein
„Ungenügend" in einem Nebenfach erhieltm , dieses durch ein
„ Gut " in einem anderm Fache ausgleichen mußtm . Konntm sie
kein „ Gut " zur Kompensation aufweism, so sielen sie durch . In
solchen Fällen dürfte in Zukunft das Urtheil des Lehrerkollegiums
über die Gesammtreise des Prüflings mehr berücksichtigt werdm
und, wenn dieses günstig lautet , über die arithmetische Kompen-
satton hinweggefchen wevdm. Endlich soll Werth darauf gelegt
n«rdm , das Maß der Anforderungen an die Abiturimtm nach
dem Charakter der einzÄnm Lehranstaltm mehr zu individuali »
ftten . Demnach dürfte bei dm Abiturimtm der Gymnasien der
Hauptwerth auf die Kenntniß in dmalteu Sprache«, bei dm Real¬
gymnasien mehr auf die «eueren Sprachen , bei dm Oberreal¬
schulen auf die mathematisch -naturwissenschaftlichen Fächer gelegt
werdm . Für alle drei Kategorien aber bleibt natürlich Deutsch
ein unumgänglicher Mttelpunkt der ganzm Prüfung . Bei un -
gmügenden Leistungm im Dmtschm ist kein Ausgleich durch ein
anderes Fach möglich .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 17 . April .

Di: Gesetzmtwürfe bett . das Urheber- und Verlagsrecht
§8 1 bis 10 handeln von den VoraussetzungendeS Schutzes . Heber
die Verhandlungen der Kommission berichtet Esche (ntl . ) Die
Paragraphen werdm ohne Debatte nach den Beschlüssen der Kom-
misiion angenommen.

Die § 8 11 bis 28 handeln von dm Befugnissen deS Urhebers .
§ 11 Abs . 2 lautet : Das Urheberrecht an einem Bühnenwerke oder
an einem Werke der Tonkunst mthält auch die ausschließliche Be-
fugniß , daS Werk öffentlich aufzuführm .

fängliche Musterung ihres Gastes wieder auszunchmm . Zuerst
hatte sie auf seinm Namm garnicht geachtet, und es nöthigte ihr
eine gewisse Anerkennung ab . a'ls der junge Mann ihre Fragen
nach Stand und Art" beantwortete, aber diese Anerkennung erlitt
einen Rückschlag, als bei diesem Examen herauskam , daß der
fremde Vogel, dm die Frau Oberförsterin da in ihrem Garten -
bauer festgesetzt hatte, eigentlich der Sohn des Dorfschullehrers
von Pronowitz war .

„Was , tausmd — Sie sind es also, " — sie sah ihn mit einem
sehr mißtrauischenBlick von der Seite an — „und jetzt sollm S i e
da ^ neue Hüttenwerk bäum " — sie schüttelte dm Kopf. Sie er¬
innerte sich wohl, daß der Schullehrer , der gemäß der Landessitte
„Rektor" genannt wurde, seinerzeit seinm Sohn auf das Gym-
nasium schickte , was Oberförsters bei dem knappm Gehalt des
Lehrers thöricht genug fanden. Dann aber hatte man die Bergas
aus den Allgen verlorm , dmn seit Ottos Heirath gehörte man doch
in einm mideren Gesellschaftskreis , und man hatte ja ohnehin
niemals mit einander verkehrt . Dann hatte Karl wohl sin oder
das andere Mal mit Anerkennung von dem jungen Berga ge¬
sprochen, aber ihn nun auf einmal so als gemachtm Mann vor sich
zu sehm , wollte der Oberförsterin doch nicht recht in bat Kopf,
und da sie gern dm Sachm auf dm Grund ging , fragte sie :
„Haben Sie Konnexionen bei der Akttmgeselllchaft, die hier
bohrm läßt ?"

„ Ich weiß nicht, ob ich e§ so nennm darf, " antwortete er,
„der Direktor Drowitz war zuerst aufmerksam auf mich gSwordm,
weil es mir geglückt war , in dem Hochofmbetriebe , bei dem ich als
Assistent angestellt war , einige praktische AMderungm zum
billigerm Transport der Rohmaterialien einzuführm —
maschinelle Vorrichtungen — nichts Besonderes.

"
Seine Antwort klang bescheiden, und doch empfand die Ober¬

försterin, daß ein tüchtiges Könnm hinter dieser Bescheidenheit
stecken müsse, und unwillkürlich sagte sie : „Und wenn man dmkt,
daß Ihre Mutter Gedichte macht —"

Hans -Bergas Sttrn röchele sich . „Meine gute Mutter hat

Mg . Ri nie len (Ctt .) Littet, eS bezügl . der Werke der
Tonkunst bei gegmwärttgem Recht zu lassen. Werde der Paragr .
in der Regierungsfassung angmammm , müsse zu jeder üffmtlichm
Aufführnng und jedem Konzett die Genehmigung des Urhebers
einglcholt werden. Abg . R i n t e l e n beantragt etnm Zusatz , wo¬
nach Lurch Druck veröffentlichte musikalische Werke ohne Ge¬
nehmigung des Urheber- öffmtlich aufgefühtt werdm könne«,
falls nicht ein Verbot des Urhebers vorliegt.

Abg . Richter (fr . Vpt . ) meint, jeder Schriftsteller und
Komponist sei seines Lohnes werth, aber man müsse auch di« Jn¬
teressm Nr Allgemeinheit berücksichtigm . Wmn der Gesetzmttvurf
mit dieser Bestimmung zustande käme , so werde er eine Ver¬
schlechterung des gegenwärtigm Zustande- herbeifühvm . Reldner
vermißt den Nachweis , daß das bostchmde Recht zum Schadm des
Komponisten wirkte. Ein großer Theil der Komponistm habe gar
kein Jmeresse daran , die Verbreitung ihrer Tonwerke auf duffe
Weise zu erschwerm , nammtlich die jungerm nicht . Die Besttmm¬
ung sei überhaupt garnicht durchführbar. Am bestm wäre «8*
dm Absatz 2 erst nach dem Paragraphm 27 zu erledigen.

Mg . Spahn (Ctr .) führt aus , der Schwerpunkt der Frage
liege in der Aufführung größerer Liederstücke und Dhorcmfsühr-
ungm . Er bittet , es bei den Kommissionsbeschlüssm zu belasfm
un-d boanttagt , dm Paragraphm

'
11 mit dm Paragraphm 27,

welcher besagt, wmn die Einwilligung des Berechttgtm für die
öffmtliche Aufführung des Werkes nicht nöthig ist, zu berathm .

Me Abgg. O e r t e l und Träger bringm einm Kom¬
promißantrag ein , der besagt , wann die Gmchmigung zu Auf.
führungm verlangt werdm mutz.

Wg . R i n t e l e n (Ctt . ) beantragt , falls der erste Antrag
nicht angmommm wird, die Gmchmigung auch für solche Auf-
führungm nicfst zu verlangen, wobei die Mitwirkmdm zum Ersah
bei plötzlichen Verhinderungm anderer zugezogm werdm .

Wg . M ü l l e r -Meiningen kann sich den Ausführung «
Richters nicht anschließen . Bisher hattm nur die Verleger einm
Dortheil , die Komponisten warm dm Verlegern rechtlos über¬
liefert . Es ist nöthig, daß man sich an die ausländischen Gesetze
anschliehe .

Wg . S t r o m b e ck (Ctt .) tritt für den Antrag Rintelm ein.
Staatssekretär Rieberdiwg ist dagegm. Me Kompo¬

nistm wollm keineswegs auf di« Honorare für die Aufführung
ihrerWerkeverzichttn . Wennwir demKomponistm das Honorar nur
dann reservirm wollen, wenn er sich seine Rechte besonders vorbei
hält , entsprechm wir nicht dm derzeitigm Berhältnissm . Me über-
große Mehrheit der Verleger und Komponistm sind in diesem
Punkte miteinander einverstanden . Me Komponistm wollm nicht
schlechter stehm wie die Dramatiker. So ist es auch in Frankreich,
Jtalim Und Belgim . Daß die internationale Entwickelung da-
hindrängt , wurde schon auf dem Pariser Kongreß im Jahre 1896
hervorgehobm . Eine große Mmge von Komponisten, besonders
die kleineren und jüngeren Talente steht zur Zeit dm Konzert-
gebern wehrlos gegmüber. Die von unS getroffmen Besttm».
mungm fandm in der öffmtlichm Meinung einm günsttgm
Widerhall .

Abg . Träger (fr . Vpt.) befürwortet den Antrag Oertel -
Träger . Der Evmtualantrag Rintelm sei bedmklich .

Wg . Oertel führt aus : Es wäre eine Ungerechtigkeit,
wmn wir denjmigm , der das Musikwerk geschaffen habe, leer aus -
gehen ließen und die Mittelperson in Hülle und Fülle fast über-
reich bezahlt sehm . Wmn die Komponistm sich durch diesm Para -

über dieser klemm Liebhaberei doch nie ihre prakttschm Pflichtm
versäumt, " erwiderte er.

Käte kam gemde mit dem Wein zurück. Hans sah ihr mt -
gegen, wie die zierliche Gestalt über dm Kiesweg dccher kam, wäh¬
rend die Weingläser aus dem Tablett , das sie trug , leise klirrt « .
Und während er das liebliche Mädchen ansah und dabei an seine
Mutter dachte, wurde ihm ganz eigm warm um daS Herz und
feine Sttmme klang weich , fast ein wmig bewegt , als er sagte :
„Gerade meiner Mutter wegm ist meine Berufung in die hiesige
Gegmd mir eine so besondere Freude — meine Mutter ist eine
seltene Frau , fie hat sich in ihrer bescheidmm , ja oft geradezu
sorge,wollen Lage das Interesse und das Verständnis für hundert
Dinge zu erwerbm und zu erhaltm gewußt, an die andere in ihrer
Lebensstellung kaum denkm . Und bei all ihrer Schwärmerei für
gute Bücher ist sie doch das beste Hausmütterchm, das man sich
denken kann, und immer heiter und empfänglich für alles
Schöne — "

Er hielt plötzlich rnne, dmn er bemerkte, daß die Frau Ober -
försterin mit ein wenig erhitztem Gesicht dm Wein einschenkte,aber über die Besorgniß, daß er im Lobe seiner Mutter zu viel
gesagt haben könnte , beruhigte ihn Käte , derm Blick er in diesem
Augenblick begegnett. Und in Kätes Augm stand es dmttich ge-
schriebm: „das ist schön und recht, daß Du so von Deiner Mutter
sprichst , und ich verstehe Dich !"

HanS BergaS Augm aber antwottetm : „Ich danke Mr ! "
Und dann stteßm sie mft chrm Gläsem aneinander und wurden
beide ein wmig roth dabei.

„Auf Ihrm Sohn, " sagte Hans, zu der Oberförsterin ge-
wmdet und sein Glas nochmals erhebend . „Glüpauf für ihn und
für die Glückimwald -Grube !"

Im Hause wurdm die Hunde in einer besonderm, fröhlich
klingmdm Weife laut .

„Der Vater kommt zurück, " rief die Oberförsterin, währ « d
Käte aufsprang und eilig dem Hause zuschritt.

, (Nvrisetzung folot.i



Sette 2. Bavtfche Presse . Nr. 91
- raph in ihren Interessen geschädigt sähen , so würden sie sich auch
gemeldet haben . Par . 11 ist für mich der wichtigste Paragraphdes Gesetzes, er enthält einen wesentlichen Fortschritt gegen den
bisherigen Rechtszustand .

Geheimrath Müller berichtet über die Verhandlungen im
preußischen Kultusministerium mit Musikern und Komponisten
über diese Frage . Es sei besonders darauf aufmerksam gemacht
worden , daß ein großer Theil der Komponisten mit schweren
Sorgen zu kämpfen hat .

Von dem Abg. Richter ist ein Antrag etirgegangen. Para¬
graph 11 . Absatz 2 wie folgt zu fasten : Werke der Tonkunst , welche
durch Druck veröffentlicht werden, können ohne Genehmigung des
Berechtigten öffentlich aufgeführt werden, falls nicht der Berechtigte
auf dem Titelblatt oder an der Spitze deS Werkes sich das Recht
der öffentlichen Aufführung Vorbehalten hat. Auf die bühnenmäßige
Aufführung der Oper oder eines Werkes der Tonkunst , zu welchem
der Text gehört , finden 'diese Vorschriften keine Anwendung.

Abg . Beckh - Coburg (fr . Vp .) wünscht die Sängerfeste den
Volksfesten gleichgestellt zu sehen. Unter den rigorosen Bestimmungen
würden besonders die kleinen Gesangvereine schwer leiden.

Staatssekretär Rieb er di na erwidert auf ein « Anfrage des
Abg. Beckh, daß die Genostenschaft der Komponisten sich dahin er¬
klärt habe , daß wenn die Verhältnifle eine Erhöhung ihrer Ein¬
nahmen nöthig machten, sie nicht auf die kleineren Vereine zurück-
greisen würde.

Abg. Rintelen ' (Ctr .) begründet den Eventualantrag und
tritt dafür ein . öffentliche Musikaufführungell nicht von der Geneh¬
migung des Autors abhängig zu machen .

Staatssekretär Nieberding führt «inen Fall betreffend den
Komponisten Robert Franz an , der dem deutschen Volk seine Lieder
geschenkt habe, die in allen Kreisen mit großer Freilde gesungen
würden und Vielen große Einnahmell brachten. Er selbst war in
der größten Roth , er erblindete und milßte unterstützt werden. Ist
das der Jdealzustand . den der Abg. Rintelen im Auge hat , fragt
Redner .

Abg . Dietz (Soz .) hält die Regierungsvorlage für das Beste.
Eine Organisation der Komponisten wünsche auch seine Partei , die
deni Z 27 in der KommissionSfaffung zustimme, keineswegs aber dem
Anträge Oertel . Redner beantragt über den 8 27 abznstimmen.

Abg. Richter beantragt zunächst eine redaktionelle Aeuderung
seines Abänderuilgsantrages zu 8 11 Absatz 2. Es sei eine ganz
andere Arbeit , eine Oper oder ein Oratorium zu schaffen, als ein
Lied zu komponiren. Die Fassung der Vorlage und die Kommission
sei von der Aristokratie der Komponisten beeinflußt. Die Berufs -
genossenschast der Komponisten würde an der Verschiedenheit der
Interessen mld an ihrer Geschäftsunkunde scheitern; er warne vor
dem Antrag Oertel -Träger . (Große Heiterkeit.)

Staatssekretär Nieberding führt aus , der Antrag Richter
gebe noch zu mehreren Bedenkeil Anlaß . Richter übersah, daß auch
die in 8 11 noch nicht erschienenen Werke Berücksichtigung finden, in
seinem Anträge aber nicht, ebenso fehlt auch die Verbotsbestimmung
in dein Anträge Richter.

Abg . Hausmann tritt für den Antrag Richter ein .
Richter ändert darauf seinen Antrag .
Abg. Gamp (Rpt .) will , wenn von dem Staatssekretär keine

Bedenken erhoben werden, für den Antrag Richter stinimen. Redner
freut sich , daß Richter auch einmal sich auf konservativen Standpunkt

Nach weiteren Bemerkungen Spahns , Hasses und des Bericht¬
erstatters werden in umständlicher Abstimmung sämmtliche gestellten
Anträge abgelehnt und die 88 11 und 27 in der Fommissions -
fassung angenommen . Ebenso werden die § 8 12 und 13 an¬
genommen .

Nächste Sitzllng morgen. Kleinere Vorlagen . Fortsetzung der
heutigen Tagesordnung .
^ ^ ^ mmmm

TageS ' Rllndschau .
Deutsches Reich .

- --- Der Kaiser trifft am diesjährigen Geburtstage des Königs
Albert von Sachsen zur persönlichen Beglückwünschung in Dresden
ein . Die Ankunst des Kaisers wird am 23 . April Mittags , die
Wiöderabreise am 23 . April Abends erfolgen .* Die Kaiserin ist gestern nach P l ö n in Holstein gereist , wo
nunmehr auch der vierte und fünfte Sohn des Katserpaares , die
Prinzen August Wilhelm und Oskar fortan erzogen werden sollen,
während Prinz Adalbert vom Kaiser nach Kiel begleitet
wurde , wo er nunmehr bei der Marine eingestellt werden wird .
Von jetzt ab werden bei ihr nur bleiben der sechste Sohn , der zehn¬
jährige Prinz Joachim und die einzige Tochter , die achtjährige
Prinzessin Victoria Luise . Der zweite Sohn des Kaiserpaares ,
Prinz Eitel Friedrich , wird am 7 . Juli d . I . großjährig .
Auch er soll seiner Zeit die Universität Bonn blichen .

* Prinzessiu Beatrice von England , Wittwe des Prinzen
Heinrich von Dattenberg , die jüngste Schwester der Kaiserin Frie¬
drich, traf gestern Mittag in Cronberg ein . Prinz und
Prinzessin von Schaumburg -Lippe kehrten nach Bonn zurück.

----- Dem Reichstag ging die Ncwelle zum Brauutweiusteuer -
gesch zu .

Zum Kriegsinvalidengesetz .
= » Berlin , 17 . April . Die Budgctkommiffio « des Reichstages

beneth heute Vormittag das Kriegsiuvalideugesetz . Me Frage
der finanziellen Deckung wurde auf Anregung des Grafen Oriola
aus Schluß der Besprechung verschoben . Der Kriegsminister er-
klärte , auch in der Vorbereitung des FriedenS -Jnvalidengesetzes
sei kein Stillstand eingetreten , und erkannte unter Hinweis auf
die 200 aus China zurückgekrhrteu Invaliden an , daß die schleu¬
nigste Erledignng der Vorlage geboten fei. Auf die Generalde¬
batte wurde alsdann verzichtet . In der Spezialbevathung wurden
sodann die Paragraphen 1, 21 und 22 , worin bestimmt wird ,
auf wen die Gesetze Anwendung finden , ohne wesentliche Debatte
unverändert angenommen . Zur Frage der Versorgung der fran -
zösisck)en Invaliden erklärte der Regierungsvertreter ,

'
ihnen könne

nur durch Unterstützung aus dem reichsländischen Fonds geholfen
werden . Leuten , die gegen uns gefochten haben , könnten zwar
Wohlthaten erwiesen werden , aber keine Rechte auf Bezüge ein¬
geräumt werden . Im weiteren Verlaufe der Debatte wird Par . 2,
wonach die Offizierspenfion bis zu einer attderweiten gesetzlichen
Regelung nach den bisherigen Bestimmungen gewährt werden soll
u-nd Par . 4 betreffend die Verstümmelungszulage genehmigt , die
Mstimmung über Par . 3 betreffend die Kriegszulage wird aus -
gesetzt , nachdem der Kriegsminister gegen den Antrag von Roon ,
die Kriegszulage für invalide Subalternoffiziere um 300 Mark
jährlich zu erhöhen , ausgesprochen hat . Hierauf vertagte sich die
Kommission auf morgen .

. Frankreich .
* Präsident Loubet richtete anläßlich der Touloner Fest¬

lichkeiten an den Marineminister de Lanessan ein Schreiben,
in dem er den Minister zu den präzisen und schnellen Bewegungen
deS Geschwaders und der guten Haltung der Mannschaften beglück¬
wünschte . Gleichzeitig ersuchte er ihn, die Glückwünsche auch dem
Admiral Maigret und de» Ofsizieren zu übermitteln .

X Das Datum der Reise des Ministers des Aeußeren
Delcasss nach Petersburg ist soeben festgestellt worden . Er
wird Paris Samstag um 2 Ühr verlassen uitd am Montag in
Petersburg eintreffen. Dort bleibt er bis zirm 27. April und wird
vom Kaiser empfange» werden , der seinen Besuch besonders ge¬
wünscht hat. Der russische Minister des Aeußeren, Graf Lamsdorff ,
der Finanzmimster Witte und der französische Gesandte de Montebello
werden zu Ehren Delcasft 's große Diners veranstalten .

Portugal.
* Nachrichten aus Lissabon besagen: Gegen die Kongre¬

gationen herrscht fortgesetzt Erregung . Die Republikaner
veröffentlichen heftige Angriffe gegen den Papst wegen des
Briefes , den er wegen der Kongregationen an den Kardinal -
Patriarchen von Lissabon richtete , und meinen, gemäß dem Konkordat
hätte der Vatikan den Brief den Adreffaten durch Vermittelung des
Ministers des Auswärtigen zilgehen lassen müffen._

Äinlttche Nachrichten.
Me Uebertragung einer auf 1 . April d . I . zur Einrichtung

gelangenden Postrathsstelle bei der Oberpostdirektion in Konstanz
an den Postrath Oster in Erfurt hat die Höchstlandesherrliche
Bestätigung erhalten .

Aus Baden .
* Z » Rcchtspraktikautcn eruannt wurden auf Grund der im

Frühjahr d. I . abgehaltenen ersten juristischen Staatsprüfung
folgende Rechtskandidaten : Walther Bechert aus Karlsruhe ,
Hugo B e i s s i n g e r aus Bruchsal , Erich Bender aus Tauber¬
bischofsheim , Fritz Bensinger aus Donaueschingen , Alfred
Binder aus Trillfingen , Otto B l e s ch aus TauberbischofZheim ,
Alfred B o p P aus Karlsruhe , Otto B r e g e r aus Schuttem ,
Karl B r e n k aus Bilfingen , Emil B r e t t l e aus Schatthausm ,
Gustav B ü h l e r aus Donaueschingen , Erwin D i e b o l d aus
Freiburg , Hermann Dietrich aus Prechthal , Robert Dut -
tenhoser aus Bruchsal , Alfred Frank aus Lauda , Karl
F r i t s ch e r aus Ludwigshafen a . Rh . , Ludwig Ganzen¬
müller aus Dillingen . Hermann Glöckner aus Karlsruhe ,
Ludwig Gott hold aus Mannheim , Emil Grosholz aus
Stuttgart , Clemens Günther aus Krautheim , Erwin Gugel -
meier aus Bühl , Max Harrer aus Metz, Paul Hauser aus
Waibstadt , Walter Hermann aus Mannheim , Hugo Hör¬
ner aus Werbach , Karl Huber aus Waldshut , Gustav I o ll y
aus Tübingen , Josef K a n d e r aus Pforzheim , Friedrich Kauf¬
mann aus Mannheim , Alfred K o p p aus Zunsweier , Friedrich
L o tz aus Kassel, Oskar Mayer aus Mannheim , Eug . Meyer
aus Freiburg , August Müller aus Muggensturm , Friedrich
M ü r b aus Müllenbach , Gemeinde Eisenthal , Dr . Karl Mut¬
schler aus Umkirch, Erich O b k i r ch e r aus Mannheim , Emil
O e s ch g e r aus Kleinlausenburg , August O e x l e aus Zell a . A .,
Friedrich Ott aus Karlsruhe , Wilhelm Pfefferle aus En¬
dingen , Oskar Pfeiffer aus Bargen , Ludwig P i e l m a n n
aus Kreuzlingen , Julius R .e e b st e i n aus Engen , Adolf Rees

aus Herbolzheim , Anton R h e i n d l aus Distelhausen ,R ö d e l st a b aus Bruchsal , Karl Säger aus Karlsruhe , sgy?
Stöcker aus Roggenbeuren , Alfred Stockerl aus HeidelbergPaul Strack aus Karlsruhe , Erwin U m h a u e r aus
berg , Ludwig Vesenbeckh aus Mönchweiler , Joses Wa qT ?
mann aus Endingen , Otto Wallt aus Karlsruhe , SiecÄL!
Weber aus Bruchsal , Wolf Weil aus Sinsheim ,Werle aus Freiburg , Robert Willmann aus Pforzh ^
Heinrich Wimpfheimer aus Karlsruhe , Karl Z e i l e r qmM annheim , Arthur Zierau aus Ehrenbreitstem , Otto Zm e r m a n n aus Oberkirch .

Mittyettungen
auS dem Bereiche des Schulwesens .

Bekanntmachungen :
1 . Aus der Fütteret ' schen Stipendienstiftung in Pfullendors

ist ein Stipendium im Betrage von jährlich 150 M . zu vergebê .
Bewerbungen eirrzureichen beim Gemeinderath in Pfullendors .

'
2 . Aus Beginn des kd . Schuljahres — anfangs Septemb^— können in die Blindenerziehungsanstalt Ilvesheim Zögii^neu ausgenommen werden ; Anmeldungen einzureichen beim ij0t:

stand genannter Anstatt .
Dienstnachrichte « .

1 . Die Stelle als erster Lehrer (Oberlehrer ) hat einzunehmer
an der Volksschule in Seelbach , Hauptlehrer August Mutter .2 . In den Ruhestand treten die Volksschulhauptlehrer :
Büchler , Johann , in Mörtelstein . Hoffman « , Friedrich , in Esch^

bach. Äölmcl , Karl , in Biberach . Laubeuberger , Theodor
in Rorgenwies . Scheuer , Michael , in Wiesenthal . Welte
Adolf , in Effenthal .

Versetzungen und Erueununge « :
An Volksschulen :

Auzliuger , August , Schulverw . in RiÄöschingen , als Unter !, ttg
Neukirch .

Bach, Wilhelm , Hilfsl . in Kehl -Dorf , wird Unter !, daselbst.
Baumle , Emil , Unter !., von Berolzheim wach Höllstein .
Baudcudistel , Josef , Unter !, in Schatthausen , wird Hauptl . m

Wiesenthal .
Behringer , Elise , Schulverwallerin in Lörrach , wird Unter !, das.Bernhard , Ferd . , Schulverw ., von Steinbach , nach HettigenbeurerrBeruiou , Friedrich , Unter ! , in Eschelbronn , wird Schulverw . das.Blum , Alfred , Unterl . , von Karlsdorf nach Eichtersheim .Blum , Wilhelm , Schulverw . in Durlach , wird Unterl . daselbst .Brau « , Erwin , Hilfsl . in Emmendingen , als Schulverw . naL

Lichtenau .
Brehm , Ernst , Schulverw . , von Krumbach nach Schermgen .
Breithaupt . Karl , als Schulverw . nach Sindolsheim .Bürkle . Johann , Schulverw . in Oberhausm , als Unterl . M

Villingen .
Buhl , Franz , Unterl . in Freiburg , als Schulverw nach Off«-,

dingen .

Ding , Martin , als Unterl . nach Feldberg .

Badische Clieonik.
O Mam,«st,m . 17. April. 100000 Mark hat bet Verkehr üb«die Rheinbrücke im Jahre 1900 an Brückengeld eingetragen .X. Mannheim . 17. April . In die hiesige Volksschulewurden gestern 3028 Anfänger ausgenommen, das sind 278 mehrals im vorigen Jahre ; die Schnle hat nunmehr 18 .600 Schsil-rwas einer Vermehrung gegen das Vorjahr nm ca. 1300 aleich-konimt . Zur Unterbringung dieses Ueberschnffes wäre ein wei¬teres Schulhaus mit ca. 28 Zimmern erforderlich. Der hiesig -

Schulorganismus enthält nunmehr einfache Schnlverhältnisirin den Vororten , erweiterte Schulverbältniffe in der Altstadt mit
Eingliederung von Hilfstlassen für krankhaft schwachbeaabteSchüler , von Wiederholungsklassen für Repetenten bei
^ . .Schuljahrs . Vorbereitungsklassen für zum Uebertritt in
Mittelschulen bestimmte Knaben , Abschlußklassen für Schsil«,welche nicht aus der 8.. sondern in einer niederen Klaffe entlasse »werden. Fortbildungsschule mit Fachunterricht für die Knabe »und Haushaltungsunterricht für die Mädchen . Bürger¬schule und Töchterschule : wahrlich ein großartiger Organismus .H . Mannheim , 16. April . Eine großartige Kundgebung dllLiebe und Verehrung war das von den katholischenVereinen hiesigerStadt in Gemeinschaft mit der katholischen Bürgerschaft zu Ehre »des von hier scheidenden , als Stadtpfarrer nach Weiuhcu»
berufenen Herrn Pfarrkuraten Gustav Becker veranstaltct !
AbschiedS -Dankett im Bernhardnshofe . Die weiten Räum-
waren bis zum letzten Platz niit Theilnehmern angefüllt . Tie
Abschiedsanfprache hielt Herr Amtsgerichtsdirektor Gießler . Der
Scheidende dankte darauf ) n längerer , tief ergreifender Rede.
Herr Pfarrkurat Becker hat stch in hiesiger Stadt während seiner19 Jahre langen Wirksanikeit um das Vereinsleben unvergänglicheVerdienste erworben ; das kath. Gesellenhans , das prächtige Vereins-
Haus, Bernhardus -Hof genannt , die Neckarvorstadt- und die Heilisi-

Theater , Kunst und Wissenschaft.
- -- Hroßh . Koftheater »« Karlsruhe . Repertoir -Aenderuna .

gegen Heiserkeit des Herrn Rosenberg wird heute nicht Lortzing's
Regina " , sondern desselben Komponisten komische Oper „Der
8affenschmied " in Szene gehen .

---- Kuustuotiz . Heber einen schönen Erfolg , welchen der
unge Karlsruher Sänger Arthur Hirsch vorigen Sonntag in
München erzielte , schreibt der bekannte Musikkritiker der
Künch. Neuest . Idachr . , O . Merz : „Der dramatische Verein „Thes -
äs " gab an seinem Vortragsabend vom Sonntag im Bayerischen
Kos einer Reihe junger , aufstrebender Talente , die sich, mit
oenigen Ausnahmen , die Bühne und den Konzertsaal als das

ihrer künftigen Berufsthätigkeit erkoren haben . Gelegenheit ,
ine Befähigungsprobe abzulegm . Geradezu glänzend fiel diese
»ei einem jungen Karlsruher Künstler , Hrn . ArthurHirsch ,
mein Schüler des Hrn . Opernsänger Gg . Ritter (Gesangslehrer
rm Gr . Konservatorium ) aus . In den Liedern Für Dich, mein
And , von W . Petzet , Trennung von Berlioz und In der Fremde
»on Farkes entfaltete er den Zauber seiner schönen, umfangreichen
md wohlausgeglichenen Tenorstimme . Dabei zeigte er , was bei
einer Jugend besonders überraschend ist, bereits eine ausgesproch -
iw künstlerischeJndividualität . Von hervorragendem Reiz war das
arte , gleichsam hingehauchte Piano , von dem aber . Dank der vor -
chglichen Phrasirung , im ganzen Saale kein Ton verloren ging ,
ver stürmische Beifall , der diesen Liedern folgte , veranlaßte ihn
,och zu dem Vortrag des Sullivan ' schen „O laßt mich träumen !"
Die als lyrischer, so bewährte er sich auch als Heldentenor aus -
lezeichnet durch die dramatisch bellte Wiedergabe einer Romanze
ms Carmen und der Ermahnung an Elsa aus Lohengrin .

" Man
vird in Karlsruhe «mch weiterhin der schönen künstlerischen Ent -
mckolung de« jungen Sängers und seinen cmerkennenSwerthen
srfolgen dolle« Interesse entgegenbringen . Auch femer Glück auf
den Weg !

—
'
Posen 18 . April . (Tel .) Der Bildhauer Hollriegcl er¬

stbest fick in einem Anfall von Geistesstönmg .

M Paris , 17 . April . Die Delegierten des iuternationaleu
Akademie -Vereins , die am 16 . April in Paris zusammentrafen ,
vertreten die 18 Akademien von Amsterdam , Berlin , Brüssel ,
Budapest , Christiania , Göttiuge « , Kopenhagen , Leipzig , London ,
München , die drei wissenschaftlichen Akademien von Paris , Peters¬
burg , Rom , Washington , Wien und Stockholm . Darboux von der
Akademie der Wissenschaften in Paris bewillkommte die Gäste und
setzte den Zweck dieser neuen Internationale auseinander . Sie
soll einen Gedanken von Leibnitz verwirklichen , indem sie die
internationale Korporation auf allen Gebieten der Wissenschaft
regelmäßig gestattet . Zum ersten Ehrenpräsidenten wurde hieraus
der Historiker Mommse » ernannt , der trotz seiner 83 Jahre noch
sehr rüstig ist und neben den Sitzungen des Akademie -Verein die
Nationalbibttothek besucht, um lateinische Handschrift zu studiren .

Gerichtszeitnng .
A Karlsruhe , 17 . April . ( Schwurgericht . ) 6. Brandstist -

uug . Die um 4 Uhr vom Landgerichtsrath Fürst eröffnete Nach¬
mittagssitzung brachte die Verhandlung der Anklage gegen den
29 Jahre alten früheren Schreiner und jetzigen Taglöhner Jakob
Nieser aus Wernburg (Elsaß ) wegen Brandstiftung . Der Ange¬
klagte , der in diesem Falle vor den Geschworenen erschienen war ,
hat ein bewegtes Leben hinter sich ; er ist schon wiederholt Vor¬
besttaft und heute war er des schweren Verbrechens der Brand¬
stiftung angeklagt . kr hatte in der Nacht vom 28 . aus 29 . Januar
Morgens gegen 4 Uhr zu Mingolrheim die Scheuer des Land -
wirths Anton Moch angezündet , die bis auf die Mauern nieder -
brannte . Der Angeschuldigte gestand seine That unumwunden zu .
Aus seinen heuttgen Erklärungen , die zum Theil ein eigenthüm -
liches Licht auf die sittliche Veranlagung des Nieser selbst und der
als Zeugin geladenen Ehefrau Mach werfen mußten , ging her¬
vor , daß der Angeklagte seine Jugend in Paris verlebt hat , dann
sich längere Zeit in Frankreich beschäftigungslos herumöttieb . wo
er wegen Diebstahls . Landstteicherei und Bannbnichs des Oefteren
besttast worden ist . Im Jahre 1889 kam Nieser nach Deutsch¬

land und auch im deutschen Reiche zog der Angeklagte Planlo¬
herum . Die naturgemäße Folge davon war , daß er bald mit dw
Behörden in Berührung kam und daß er auch bei uns wiederhol:
wegen Landstreicherei und Bettels verurtheilt wurde . In Min -
golsheim tauchte er das erste Mal im Jahre 1892 auf und fattb
damals bei dem Landwirth Anton Moch Arbeit als Hopfenzotzfer.
Es hielt ihn aber nicht lang in dieser Stelle , denn noch im gleiche»
Jahre ging er wieder von Mingolsheim fort . Es zog ihn jedoch
in den nächsten Jahren immer wieder dahin zurück und der
Magnet , der ihn jeweils zu der Familie Moch führte , war die
Ehefrau Moch, die sich mft ihm in ein sträfliches Berhältniß
eingelassen hatte . Als der Ehemann Mach hinter die Sache
kam,warf er denNiefer eines schönenTages aus demHause hinaus .
Trotzdem kam der Angeklagte im Januar dieses Jahres wiederum
nach Mngelsheim . Er glaubte dieses Mal freien Zutritt zu dem
Hause des Bloch zu haben , da dieser damals sine mehrmonatliche
Gefängnifistrafe wegen Wilderns verbüßte . Bei der Frau Moch
fand er aber den freundlichen Empfang nicht , auf den er gerechvM
hatte , das Gegentheil rSar vielmehr der Fall , denn die Frau Moch>
die offenbar weitere Auftritte mft ihrem Manne fürchtete , wieö
ihn ab und verbot ihm das Haus . Darüber gerieth der Angeklagte
in große Wuth und im Fortgehen rief er : „Wart ' ich setz Euch der
rothen Halm auf 's Dach ! " Diese Drohung machte Nieser zw
Wahrheit ; er schlich sich Nachts in die Moch'

sche Scheuer ein , schlÄ
darin mehrere Stunden und zündete Morgens gegen 4 Uhr einen
Sttohwisch an , den er auf den Heuboden warf . Dar Feuer erü'
fachtt sich schnell und in kurzer Zeit stand die Scheuer in Flamnren .
Sie brannir sammt ihrem Inhalte bis auf die Umfassungsmauer «
nieder . Der ungeheuere Rauch des FeuerS drang auch in de«
angebauten Stall in dem sich zwei .Kühe befanden , die , che ma«
sie retten kennte , erstickt waren . Der Schaden den die Bnn ^sttstung verursacht hat . belief sich insgöstumnt «ms etwa 1300
Nach der That flüchtete Nieser ; zunächst wandte er sich na«
Bruchsal und dann ins Württembergrsche . Weit kam er jedoch
nicht , denn schon am dritten Tage »mirde er in Llidwigsburg fest'

»
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neistkirche werden «in immerwährendes Zeugniß seiner segensreichen
Tbätigkeit oblegen , ganz abgesehen von dem Denkmal im Herzen
»ahlreicher Nothleidenden und Hilfesuchenden , denen er stets ei» ge¬
neigtes Obr und eine offene Hand bereit hielt .

* Heidelberg , 17 . April . Das große Wohlthätigkeitskonzert
- es Kölner Männergesangvereins , der auf seiner Ostersängerfahrt
durch sein herrliches Stimmmaterial in Neustadt a . H . , Nürnberg
und Wien große Triumple feierte , findet unter Leitung des Ver -
finsdirigenten , Herrn Königl . Professor und Musikdirektor Josef
Schwartz , im hiesigen Saalbau am Samstag den 20 .

'
ds . ,

Abends halb 8 Uhr , statt .
* Heidelberg , 17 . April . Gestern hat sich der ledige 25 Jahre

alte Schlosser Körner von hier in einem hiesigen Hotel durch einen
Schuß in die Schläfe das Leben genommen . Das Mo¬
tiv zur Thal ist unbekannt .

* Aus dem südlichen Odenwald , 16 . April . Jetzt stellt es sich
heraus , daß der Hunger , unter den Bienenvölkern im letzten Win¬
ter stärker aufgeräumt hat , als man Anfangs vermuthete . Haben ,
dich manche Bienenzüchter dem „ Heidlbg . Tgbl .

" zufolge 50 bis'
75 Proc . ihres Bienenbestandes eingebüßt . Wahrlich wieder eine
ernste Mahnung an alle Imker, mit der Auffütterung im Herbste
nicht zu kargen .

. . .tfc chrombluh ( A. Sinsheim ) , 17 . April. Bei der vorgestern
hier stattgehabten Wahl von drei Gemeinderäthen wurden die Herren
Landwirth und Stiftungsrath Beetz. Bäckermeister Heintzmann und
Schuhmachermeister E . Vohwinkel gewählt .

31 Mretlen , 17 . April . Das seit Gründonnerstag vermißte
Kind des Schreinermeisters Georg Herzer hier konnte bis heute noch
nicht gefnnden werden . Trotz eifriger Nachforschungen nnd Recherche»,
fehlt jede Spur , so daß die verschiedensten Gerüchte über den Verbleib
m der Stadt und Unigegend zirkuliren .

* Isorzsteim , 16 . April . Der in seiner Mehrheit sozialdemo¬
kratische Bürgerausschnß von Dill -Weißenstein beschloß kürzlich die
Nufhebung des Schulgeldes . Darüber waren die Hausbesitzer so
erbost, daß sie kurz entschlossen die Mirthpreise steigerten . Das ließ
sich wiederilm nach der „ Brsg . Z ." ein großer Theil der Miether nicht
gefalle» , welche nach Pforzheim zu ziehen beschlossen . In der Ge¬
meinde herrscht jetzt ein heftiger Streit , deffen Ausgang zweifelhaft ist .

© An Hk, 17 . April . Gestern Nachmittag ertrank in Vimbuch
un sog. Dorfbach der 4 Jahre alte Knabe des Landwirths Joh . Gerber .

CD Äireiöurq. 17. April. Das Sommersemester an unserer
Universität hat offiziell seinen Anfang genommen . Die erste Imma¬
trikulation findet am 29 . April statt .

* Kartheim (A > Staufen ), 16 . April . Hier gerieth das
3 V. Jahre alte Kind eines Einwohners in den hinter dem Hanse
vorbeifließenden Mahlbach . Es wurde der „Fbg . Z . " zufolge einige
Stunden später nach langein Suchen an dem Rechen der Mühle
unter angeschwemmtem Schilf vorgefimden .

- Aketzkinh , 17 . April . Die Sterblichkeit ist zur Zeit hier
groß ; sonst gab es jährlich 45 — 50 Sterbrfälle , fest Neujahr sind
schon 35 Personen gestorben .

* Hteverlingen , 17 . April . Der Bürgerausschnß beschloß ans
Anregung des Herrn Medizinalrath Bachmann bei Berathimg des
städtischen Voranschlags pro 1901 , der mit einem Umlagesatz von
50 Pfg . einstimmig genehmigt wurde , der Gemeinderath möge die
Frage der Aufhebnng der Höheren Töchterschule prüfen .
Herr Medizinalrath Bachmann machte lt . „Seeb ." für die Aufhebung
geltend , daß den Mädchen , die sich eine höhere Bildung aitcignen
wollten , die Ausiiahme in die Realschule ermöglicht werden sollte ,
wie dies anderwärts vielfach geschieht .

echs Kom Modeiise «, 17 . April . Die Arbeiten an der Strecke
württembergische Landesgrenze — Markdorf — Salem — Urberlingen der
Bodenseegürtelbahn sind soweit vorgeschritten , daß , da auch der Zu¬
zug von italienischen Arbeiten ! stetig wächst , die Eröffnung genannter
Strecke am 1 . Oktober d. I . erfolgen kann . Der Theil der Boden -
seegürtelbahn Friedrichshafen — Ueberlingen ist insofern von Bedeutung ,
als durch ihn der Zugang zum vielbesuchten Heiligenberg mit seinem
berühmten Schlöffe und seiner großartige » Aussicht bedeutend er¬
leichtert wird .

Aus den Nachbarländer « .
— Stuttgart , 17 . April . Im Landtag « erklärte der Minister

des Innern , Pieschek , die württembergische Regierung
stehe der Einführung von Arbeiterkammern durchaus
freundlich gegenüber , ein einseitiges Vorgehen Württem¬
bergs wäre aber nicht loyal gegenüber den anderen Bundesstaaten .

L Bom Iagststrei » , 17 . April . Se . Durchlaucht Fürst Johannes
zu Hohenlohe -Bartenstein und Jagstberg nebst Gemahlin . Erzherzogin
Anna von Toscana , welche zur Zeit die Höfe in Karlsruhe und
München besuchen , werden am 29 . d. M . in Niederstetten eiutreffen .
wo bereits Vorbereitungen zu einem feierlichen Euipfang des hohen
Paares getroffen werden .

J4 . Wörkenvach , 17 . April . Der Güterverkehr auf der
neu eröffneten Bahn nach Wald - Michelbach ist bereits so
stark geworden , daß Extra -Güterzüge eingestellt werden mußten .

* Gernsheim a . Rh . , 16 . April . Zum Konkurs der Zucker¬
fabrik . Die Staatsanwaltschaft hat die Akten der Gernsheimer
Zuckerfabrik an den Untersuchungsrichter in Darmstadt übergeben .
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genommen . Angesichts der Vorstrafen des Angeklagten , seines
Verhaltens der Familie Moch gegenüber und seiner gemeingefähr¬
lichen Dl >at konnten die Geschworenen sich nicht entschließen , mil¬
dernde Umstände zu bewilligen . Sie bejahten die Schuldsrage der
vorsätzlichen Brandstiftung im Sinne des 8 308 R . -St . -G . - B .
worauf Nieser unter Anrechnung von 2 Monaten Untersuchungs -
last zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust verurthellt
wurde .

dP Mannheim , 17 . April . Das Schwurgericht sprach heute
den Tüncher Frledr . Naßner von der Anklage des Meineids frei .
Ferner verurtheilte das Schwurgericht den Schuhmacher Vinzenz
Lenz wegen Meineid und Anstiftung hiezu zu 1 Jahr 8 Monaten
Zuchthaus nnd 5 Jahren Ehrverlust .

$ $ Lsscnburg , 17 . April . Das Schwurgericht verurtheilte
heute den 26 Jahre alten Schirmfkicker und Scheerenschleifer
Johann Hof von Gamshurst wegen Bedrohung seiner Ehefrau
mit dem Verbrechen des Todtschlags zu 6 Monaten Gefäugmß .
Die Anklage lautete auf Todtschlagsversuchs . Am 28 . März
waren die Eheleute Hof mit einigen ihrer Kinder in einer Wirth .
schaft zn Achern , wo eine Familie Trapp auch zugegen war ; die
Frau Trapp soll hier der Frau Hof mitgetheilt haben , was die
Schwester des Angeklagten Uebles ihr nachsage . Zu Hause machte
die Ehefrau Hof dann dem Angeklagten Vorwürfe über das Ver¬
halten seiner Sch >vester mit dem Beifügen , dieselbe gelegentlich
einmal durchhauen zu wollen . Hierüber entstand Wortstreit unter
den Eheleuten , in dessen Verlauf der Angeklagte geäus ^ert haben
soll „wenn Du meine Schwester schlagen willst , so schieße ich Dich
todt " oder „heute muß eines von uns verrecken, " dabei eiste er
)ur Dhüre hinaus , während die Ehefrau mit einem Stück Holz
ihm nacheilte . Als letztere cm der Hausthüre ankam , schoß der
Angeklagte aus einem Revolver aus einer Entfernung von etwa
7 Meter auf dieselbe und traf sie über dem rechten Schlüsselbein
in den Hals . Er will nicht die Absicht gehabt haben , seine Frau
zu erschießen , sondern sich selbst , die Frau hrbe ihm aber den
Revolver aus der Hand schlagen wollen und dabei sei der Schuß
losgegangen und Ijofie die Frau getroffen ; diese Angabe ist jedoch

* Nenstadt a . H ., 16 . April . Heute Mittag 12 % llhr fichr
auf dem Gütcrbahnhof ein Güterzug mit 60 Wagen beim Ran -
giren durch irgend ein Versehen , obwohl der Lokomofivführer
Matt Kontredampf gab , über de» Prellblock hinaus , so daß die
Maschine , der Tender , wie zwei weitere Wagen den ca . 26 Meter
hohe « Damm am Bischofsweg hinabstürzte « . Die Maschine grub
sich mit den Rädern 1 Meter fies in den Boden ein und legte
sich zur Seite , auf sie thürmtm sich der Tender und die nächstfolgen¬
den Wagen auf , die vollständig zertrümmert wurden . Der Hei -
zer Lobrecht sprang noch rechtzeifig ab , während der Führer Matt
zwischen Kessel unteTender eingeklemmt wurde . Nach % Stunde
wurde er hervorgezogen und ins Krankenhaus verbracht . Er er¬
litt starke Hautabschürfungen an dem einen Arm . trug aber
laut ärztlichem Befund keine inneren Verletzungen davon . Wie
der „Pfalz . Kur .

" hört , soll sich auf dem langen Train kein Brem¬
ser befunden haben , so daß es dem Führer unmöglich war , den
Zug zum Stehen zu bringen . Der Heizer soll an dem Unglück
keine Schuld tragen .

Aus de» Residenz .
Karlsruhe , 18 . April .

* AofSericht. S . K. H. der Großherzog ertheilte Mitt¬
woch Vormittag von 10 Uhr an den » achgenannten Personen
Audienz : dem Oberlandesgerichtsrath Dr . Heydweiller in Karlsruhe ,
dem Amtsvorstand Oberamtmaun Flad in Donaueschiugen , dem Re -
giernngsrath Knittel und dem Banrath Courtin in Karlsruhe . dem
Bezirksarzt Medizinalrath Dr . Kürz in Heidelberg , dem Waffer¬
und Straßenbauinspektor Armbruster in Achern , dem Sekretär bei der
Oberdirektion des Waffer - und Straßenbaues Amtmann Tritscheler
in Karlsruhe , dem Notar Krank in Wiesloch , dem Geistlichen
Verwalter Deecke in Sinsheim , den Profefforen Dr . Reichen¬
berger nnd Dr . Helbing in Karlsruhe , sowie Heilig und Nitka in
Ettlingen , dem Mitglied des Oberraths der Israeliten Max Stock¬
heim in Mannheim , dem Polizeikommiffär Marx und dem Stations -
kontroleur Weyrether in Karlsruhe , dem städtischen Oberförster Fieser
und dem Kanzleisekretär Zitsch in Freiburg , sowie einer Abordnung
der Gemeinde Palmbach , bestehend aus dem Bürgermeister Kräutler ,
dem evangelischen Pfarrer Meerwein , den: Gemeinderath Ludwig und
dem Kirchengemeinderath Tron . Um halb 1 Uhr meldeten sich der
Oberst von Muff , beauftragt mit der Führung der 51 . ( 1 . Königlich
Württembergischen ) Infanterie -Brigade , bisher Komniandenr deS
8. Württembergischen Infanterie -Regiments Nr . 126 Großherzog
Friedrich von Baden . Nachmittags halb 5 Uhr fand im Großherzogl .
Schlöffe ein Künstlerkonzert unter Mitwirkung der ans Rom
eingetroffenen Klavierspielerin Frau Burmeester -Peterson . der Kammer -
sängeri » Frau Hoeck -Lechner , der Sängerin Gräfin Kanitz , der Miß
Dyer und deS Generalmusikdirektors Mottl statt , zu welchem zahl¬
reiche Einladungen ergangen waren . Ihre Großherzogliche Hoheit
dielFürstin Sophie zur Lippe , Seine Großherzogliche Hoheit Prinz
Karl und Gemahlin die Frau Gräfin Rhena und Graf Rhena
waren dabei anwesend . Später nahm Seine Königliche Hoheit der
Großherzog die Vorträge des Geheimen Legationsrathes Dr .
Frhrn . v. Babo und des Legationsraths Dr . Seyb entgegen .

— Vertrag eine « tzheiknehmer » an der Lhina -Erpeditiou .
Wie wir hören , wird der vor kurzer Zeit aus China zurückgekehrteterr Dr. Becker , der seit einigen Tagen im hiesigen Feldarttllerie-

egiment als Oberarzt eingestellt ist , am Mittwoch de» 24 . April ,
Abends halb 8 Uhr , im großen Saale des Museums einen Vortrag
halten über seine Erlebnisse auf der Reise bis Tientsin , ins¬
besondere gelegentlich der Erstürmung der Taku - Forts .
Herr Dr . Becker war auf dem Ablösungstransportdampfer
„ Köln " mit 1200 Marine -Offizieren und Mannschaften nach China
gekommen und traf zu Beginn der Unruhen in Taku ein . Eine
interessante Sammlung von photographischen Aufnahmen (die in
Projektion gezeigt werden ) von Szenen an Bord nnd aus de »
Schlachtfeldern wird den Vortrag illustriren . Karten zu 50 Pf . sind
täglich zwischen 10 und 1 Uhr Vormittags im Museum und am
Vortragsabend an der Kaffe zu haben . Der Ertrag ist für das
„Rothe Kreuz " bestimmt .

— Eine schöne Zierde der Kaiserstraße ist das Geschäftshaus
des Hrn . Juwelier H . Reudter geworden , nachdem derselbe
sein Geschäft eine Treppe hoch verlegt hat . Als eine Sehens¬
würdigkeit dürste schon das Treppenhaus gelten , welches zu dem
schönen geräumigen Laden führt . Herr Reudter , welcher schon
20 Jahre sein Geschäft hier am Platze hat , ist als tüchtiger und
reeller Geschäftsmann bekannt und erfreut sich eines äußerst guten
Renomruees . Durch die niedere Ladeurmethe ist derselbe in der
Lage , auch billig zu verkaufen . Dem strebsamen Geschäftsmann
ist auch fernerhin alles Glück zu wünschen .

GD Allgemein « Aokksöikkioihek . Vom 9. bis 14 . April 1901
wurden an 602 Besucher 735 Bände auSgeliehen .

§ Selbstmord . Gestern Abend halb 7 Uhr hat sich ein 65 Jahre
alter , in der Angarteustraße wohnhafter vcrwittweter Schreiner aus
Hall miltelst eines Revolvers erschoffen . Der Grund zu der That
dürfte in einen ! langjährigen Nervenleiden und in dem weiteren
Umstande zu suchen sein , daß sich der Lebensmüde heut « einer
Operation unterziehen sollte .

durch das Ergebmß der Verhandlung widerlegt . Die Verletzung
der Frau Ho ; wird nach dem Gutachten des Sachverständigen
keine nachtheiligen Folgen haben , obwohl die Kugel noch im Halse
steckt ; die Wunde ist nahezu geheilt . Die Geschworenen verneinten
die auf Todtschlagsversuch gerichtete Schuldfrage , bejcchten aber
die Frage der Bedrohung mtt dem Verbrechen des Todtschlags ,
worauf der Gerichtshof die für diesen Fall höchste zulässige Ge -
fängnißstrafe aussprach .

Vermischtes.
— Aamknrg , 18 . April . (Tel .) An Bord des Postdampsers

„ Kaiser Wilhelm " wurde der steckbrieflich verfolgte Kassier
Baumert , welcher der Stadtkasse von Karbitz 13000 Gulden unter¬
schlagen hatte , verhaftet , als das Schiff den Hafeu verlassen
wollt «.

— Mü » ster i . SB. , 17 . April . Das Schwurgericht verurtheilte
den Schlosser Friedrich Einhans wegen Ermordn » g eines Mit¬
gefangene » znm Tode . (KIn .Z .)

Esten , 17 . April . In Altenessen schoß der 20jährige Berg¬
mann Pfaff viermal auf seine 18jährige Fra « , verwundete sie
lebensgefährlich und erschoß sich hierauf selbst . (Ff . Z .)

— Lüttich , 17 . April . Gestern starb hier die Gemahl »« des
deutscheu Konsuls , Neumann , die am 26 . Februar auf offener
Straße durch einen Rcvolverschuß verwundet wurde . Ein Mann ,
welcher auf seine Frau schoß , verletzte die zufällig des Weges
kommende Gemahlin des Konsuls .

----- Veterrkurß . 18 . April . Bei Saratow an der Wolga
fand ein Zusammenstoß mehrerer Züge statt , wobei b Per »
soneu getödtet . 8 schwer . 15 leichter verletzt wurden .

Explosion in einer Berliner Kirche.
— Berlin , 17 . April . Als heute Nachmittag in der katholi¬

schen Michaelskirche eine Singprobe abgehalten wurde , erfolgte
aus bisher unaufgeklärter Ursache ej» e Explosion . Tas Kreuz¬
gewölbe des Unken Seitenthnrmes und die Bedachung wurde «

J Megen Sittkichteitsverqehe« wurde ein verheiratheter
iiienformer angezeigt , weil er am Ostermontag Abends zwischen

6 und 7 Uhr , zwischen Grenadierkaserne und Hardtwald , eine ältere
Frauensperson auf das Zudringlichst e belästigte ._

Handel und Verkehr.
* Httlinzen , 17 . April . Zum heutigen Schweinemarkt

waren lt . „Ldsm ." unr 25 Ferkel und 1 Läufer aufgetrieben . DaS
Paar Ferkel kostete 28 — 35M .* Vsorzheim , 17 . April . Der heutige Schweinemarkt war
ein Kuriosum . Znm erstenmal wahr wohl wegen des schlechten
Wetters lt . „ Pf . A ." überhaupt kein einziges Tier - » geführt . Auf
ei» gleiches Vorkommltiß Immen sich selbst die ältesten Leute nicht
besinnen .

Mannheimer fftMettMrfr vom 17 . April . (Offizieller Bericht .)
Die Börse war heute still . Es notirten : Gewerbebank Speyer -Aktien
133 G . . Pfälz . Bank -Aktien 132 . 50 G . . Pfälz . Spar - und Kreditbank
Saubau 135 .50 B ., Heilbronner Straßenbahn -Aktien 87 .

Mannveimer tzaSakVericht . Der Lokomarkt bleibt geschästsloS ,
was nicht hindett , daß neuere Abschlüffe Vorkommen . So sind zwei
Partien Oberländer Blattabake zu 58 57 und 58 59 M . verkauft
worden . Sehr gesucht sind neue Tabake in der Preislage von 50 M .
Alte gute Einlagetabake . die rar sind , wurden von 38 bis 12 M .
gehandelt . Preis je nach Qualität . (Südd . Tabakztg .)

Mannheimer K « «reide »ertlht vom 17. April . Die Tendenz war
ruhig , die Forderutlgen blieben fast ganz ohne Veränderung . Di «
Notirungen find : Saxonska 133 — 136 M .. Südrussischer Weizen
132 — 150 M „ Kansas ti 132 '/, - 134 M .. Redwinter 134 - 136 M ..
La Plata -Weizen 130 — 135 M .. feinere Sorten 137 — 138 M „
Rumänischer Weizen 130 - 145 M . . Rnssischer Roggen 107 — 108 M . .
neues Mixed -Mai - 90 — 00 M .. La Plata -MaiS 90 - 00 M ., Futter¬
gerste 101 - 000 M . , Amerikanischer Hafer 108 - 000 M . , Russischer
Hafer 105 — 108 M >. Prima russischer Hafer 110 — 123 M .

Magdesnrg , 17 . April . Znckerbericht . Kornzucker exel.
vou 92 pCt . — .- .— . Kornzucker exel. 88 pCt . NIendement
9.85 — 10 .— , Rohprodukte exel. 75 pCt . Rettdement 7 .10 — 7.65 .
Stetig . Brodraffinade 1 29 .20 — bis — . Brodraffinade ll . 0 .00
bis — . Gem . Raffinade mit Faß 28 .95 bis 00 .00 . Gem . Melis I
mit Faß 28 .45 bis 00 .00 . Ruhig . — Rohzucker 1 . Produkt Transit »
f. a . B . Hamburg per April 8 .95 ® „ 9.— B .< per Mai 8 . 95 <S . ,
8 .97 */t 23 . , per Juni 9.02V , G ., 9.05 — 23 ., per August 9.15 ® „
9 .17V * 23. , per Okt .-Dez . 8.85 G . 8.90 Br . Stetig .

Wie « , 17 . Apttl . Getreideniarkt . Weizen per Frühjahr 7 .84 ,
Mai -Juni 7 .86 , Roggen per Frühjahr 7.90 , Mai -Jnni 7 .86 , Mais
per Mat -Juni 01 5.46 , Hafer per Frühjahr 5 .89 , Mai -Juni 6 .90 .

<£ »« $»» , 17 . April . 5 Uhr . Metalle . Kupfer 70 Pfd . St .
5 Sh . 0 P . 3 Mt . 70 Pfd . St . 15 Sh . 0 P . Makler - Schlußvreis
70 Pfd . St . 5 Sh . 0 P . bis 70 Pfd . St . 10 Sh . 0 P . . best
selected 76 Pfd . St . 5 Sh . 0 P .. strong SheetS 00 Pfd . St .
0 Sh . 0 P . Zinn StraitS 117 Pfd . St . 12 Sh . « P . . 6 Mt .
115 Pfd . St . 10 Sh . 0 P .. engl . 121 Pfd . St . 00 S . 0 P . Blei
span . 12 Pfd . St . 3 Sh . 9 P .. engl . 12 Pfd . St . 17 Sh . 6 P .
Zink . gew . Marken 16 Pfd . St . 12 Sh . 6 P .. beff . 17 Pfd .
St . 2 Sh . 6 P .. gew. schles . 20 Pfd . St . 10 Sh . 0 P .

Landwirthschastliche Besprechungen nnd Versammlung« ».
Sonntag den 21 . April :

Landl . Kreditverein Rußheim . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus
zur Krone dahier Generalversammlung .

Ländl . Kreditverein Pfaffenroth . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus
zur Blume dahier Generalversammlung .

Schiffsuachrichten des Norddeutschen Lloyd .
23 © renun , 17 . April . Der Dampfer „Bayern " ist am 18. d». in

Neapel angekommen. „ Roland " und . Halle" find a »> 16. von Funchal ab-
gegange». „Main»

" ist am 16. von Oporto abgegangen. „Prinz Heinrich"
ist am 16. in Hongkong angekommen .

Wasierftattv des Nheius .
Mann « , 18 . April . Morgens 6 Uhr 6,66 m, gest . 11 cm .
K » ufiauz . Hafenpegel . Am 17 . April 3,83 m (16 . April 3,80 m) .

Betsittsinmtgs - mit» Be » eins -R »»Heift «r .
(Daö Nähere bittet man aus dem Jnseratentheil z« ersehen . )

Donnerstag den 18 . April :
And . Kynokogenverein . H . 9 U. Biertisch . Krokodil .
Aürgerv .d . Südwest . « .S « dkadt .H . SU. Verslg . i . Gartensaalt Festhalle .
Hesangverei « Badenia. Probe.
Gesangverein Koncordia. H. 9 11. Vorversammlnng t . Bereinslokal.
Kausm. B " ein Merkur 8 U . Vortrag i. Cafe Nowack.
Aoloffenm . 8 Uhr Vorstelluug .
Merke ». 8 >/» llhr Vorstellung .
Hnrngemeinde . H .9 U . Dainen-Abth . Turnh. Sophienstr. u. Schützensir .
tzurngesellschalt. 8—10 U . Uebungs -Abd. für ältere Mitglieder .
Sten . -W . Stolze-Schrey . 9 U . Znsammenkmlft in der Eintracht.
Schwarzwaldverei ». Vereinsabd . i. Tannhäuser (Jagdz. ), Vortrag .
Berein vou Wogeksreunden . H. 9 U . Vereinsabd . im gold. Adler.
Werei« f. KornöoPathie. H. 9 U . Vortrag im Hotel Monopol .
Jithergesellsch . d. Südstadt. H.9 U. Probei. ApollotheaterMittelz.,Hof,l .

total zersprengt , sämmtliche Kirchenfenster , sowie der hintere Theil
der Orgel zerstört . Zwei Knaben und ei» Soldat wnrde « schwer
verletzt .

Zu dem Vorfall wird weiter gemeldet : Die Explosion in der
Michaelkirche erfolgte auf der Rückseite des linken Orgelflügels in
dem Augenblick , als ein Soldat des Alexander -Regiments bei den
Gesangübungen des Knabenchors die Bälge trat . Der Raum
hinter der Orgel und der linke Seitenthurm 'ber Kirche ist ganz
auseinandergerissen ; das Dach des Thurmes ist gesprengt . Die
Zahl der verletzte « Knaben steht noch nicht fest. Der .Soldat ge¬
langte trotz seiner schwerm Verletzungen noch über die schmale
Treppe , die zum Orgelchor führt , an den Eingang der Kirche , wo
er unmittelbar nach der Explosion aufgefunden wurde . Eine
Gasexplosion kann nicht vorlicgen , da die Gasleitung und Gas¬
hähne unverletzt sind . Die Aufräumungsarbeiten der Feuerwehr
wurden vorläufig eingestellt , um die Untersuchung nicht zu beein¬
trächtigen . Der Soldat wurde nach dem Krankenhause gebracht ;
er ist noch nicht vernehmungsfähig .

— Berlin , 18 . April . (Tel . ) Durch die Explosion in dter
Michaelskirche fielen Kronleuchter , Fensterscheiben , Holz - und
Eisenstücke klirrend imd krachend in die Kirche herab . Außer dem
Soldaten , der mit blutendem Kopfe und stark verbrannten GlrÄ >-
massen bewußtlos aufgefunden wurde , sind 2 Chorknabe « und
mehrere andere Personen leicht verletzt worden .

Die Polizei und Feuerwehr waren sogleich zur Stelle . Doch
wurden die Aufräumungsarbeiten unterbrochen , da der Berdacht
eines Attentats mst Sprengmitteln vorliegt . Bei der Ureter -
stichung der Sachverständigen wurde nämlich gefunden , daß
sämmtliche Gashähne geschloffen waren . Auch nach der Explosiv «
war kein Gasgeruch , sondern eher ein schwacher Pukvergeruch
wahrnehmbar . Andererseits wird dennoch mit der Möglichkeit
einer Gasexplosion gerechnet . Dieselbe soll alsdann dadurch «nt -
standen seiu . daß der schweroerwmrdete Soldat cm Streichholz
« « zündete , um die Ursache eines unangenehmen Geruchs zu
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— - iek. 17. April . Der Kaiser traf mittelst Sonderzug mit
dem Prinzen Adalbert hier ein . Zum Empfange waren erschienen :
die Kaiserin , Prinz und Prinzessin Heinrich , sowie die Prin¬
zessin Henriette von Schleswig -Holstein. Nach herzlicher Begrüßung
und Entgegennahme der Meldungen des Chefs der Marinestation
der Ostsee und des Stadtkommandanten begab sich der Kaiser mit
Gefolge an Bord des Linienschiffes „Kaiser Wilhelm ift
Beim Setzen der Standarte feuerten die im Kriegshafen liegenden
Schiffe den Kaifersalut ab. Die Kaiserin, Prinz und Prinzessin
Heinrich sowie Prinz Adalbert fuhren in das König!. Schloß .

— Merlin , 18. April . Ueber den Stand der parlament¬
arischen Arbeiten wird der „National -Zeitung " zufolge
mit Bestimmtheit darauf gerechnet , bis Pfingsten die
Arbeiten deS Reichstags abschließen zu können,
mvglicherweise auf Kosten der Seemannsordnung
und der damit verbundenen Gesetze. Das Privatversicherungsgesetz
wird dem Plenum keine große Arbeit mehr machen , sondem auf Grund
der Verständigung in der Kommiffio» schnell zur Annahme gelangen .
Lebhaftere Debatten werden vorläufig nur noch bei Gelegenheit des
Branntwein st euergesetzes erwartet in Hinblick auf die allge¬
meinen Auseinandersetzungen über den Spiritusring .

Im preußischen Abgrordnetenhause muß man sich
wegen der Kanalvorlage auf eine Session von vorläufig noch
gar nicht abzusrhrnder Daner einrichten.

— Merlin , 18. April . Die Reichstags - Kommission für
den „Toleranz - Antrag " des Centrums wird heute ihre Be-
rathnngen aufnehmen. — Die Kanal - Kommission des preuß .
Abgeordnetenhauses wird Freitag 11 Uhr wieder zusammentreten .

Ruhrort , 17 . April . Infolge unvorsichtige « Hantireus mit
einer Granate im Restaurationslokal eines hiesigen Hotels explo-
dirte das Geschoß. Durch die Spkdngstücke wurden 3 Bedienstete
des Restaurants , einer davon schwer, verletzt .

= Melgrad , 18. April . Die auf die Thronfolge bezüg¬
lichen Bestimmungen sind nunmehr endgiltig geregelt. Danach folgen
dem Könige zunächst seine direkten männliche» Nachkommen. Hat
der König solche nicht, so geht die Nachfolge auf die männliche
Seitenlinie über. Ist eine solche nicht vorhanden , so folgen die
direkten weiblichen Nachkommen aus der gesetzlichen Ehe deS Königs .
Im Falle Ablebens des Königs führt die Königin -Wittwe die Re¬
gentschaft im Namen etwaiger minderjähriger Thronerben .

-- Dom . 16. April . Hier cirkuliren Gerüchte, daß der
deutsche Kaiser Anfang Juni in Rom eintreffm werde.

— Mo« , 17. April . „Patria " bestätigt , daß ein englisches
Geschwader in der zweiten Hälfte des Mai die italienischen
Häfen besuchen und in Spezzia dem Stappellauf des ttalienischen
Panzerschiffes „ Regina Margherita " beiwohnen wird .

= Nizza , 18. April . Der König der Belgier stattet « dem
in Beaulieu weilenden Lord Salisbury einen Besuch ab.

= Madrid , 18. April . Der Ministerrath beschloß , den
Termin für die Wahlen zur Deputirtenkammer auf den
12 . Mai . für die Wahlen zum Senat auf den IS . Mai festzusetzen .

— £ ont>en , 18. April . Lord Roberts hat sich über d"
neu« FelddienstauSrüstung der deutschen Chinatrnppen
äußerst anerkennend ausgesprochen. So heißt eS» die englische Aus¬
rüstung solle nach deutschem Muster verbeflert werden. König
Eduard nimmt an der Sache das regste Jntereff «. Als weiteres
Zeichen seiner Auerkennung der ihm von Kaiser Wilhelm erwiesenen
Liebenswürdigkeiten empfing König Eduard gestern den ersten Bot¬
schaftsrath Baron Eckardstein in einer speziell für ihn anberaumten
Audienz und lud ihn ferner gestern Abend zum Diner ein.

= London , 17 . April . Bei der heutigen Konfirmation und
Wahl des neuen Bischofs von London , Ingram , fanden , tumul¬
tarische Szenen vor der Kirche statt . Gegen die Wcchl des Bischofs
war hauptsächlich von dem Antiritualisten Kensit Protest erhoben ,
weil der Bischof angeblich römisch-katholische Gebräuche begünstige .
Kenstt wurde schließlich an der weiteren Borlesung seines Protestes
verhindert und verließ die Kirche unter polizeilichem Schutze,um¬
geben von einer schreienden Menge .

Der deutssche Kronprinz in W '.en.
= Wien , 18. April . Gestern Nachmittag nach 5 Uhr fuhr der

deutsche Kronprinz in daS Augartenvalois zmn Diner beim
Erzherzog Otto . An der Tafel nahmen u . A. der deutsche
Botschafter und der Minister des Aeußern theil.

■ — Mi,n . 17. April . Nach dem Frühstück beim Fürsten
Eulenburg begab sich der deutsche Kronprinz in daS Palais
Harrach , wo er von dem Grafen und der Gräfin Harrach
empfangen wurde und die reichen Sammlungen , sowie das
sogenannte Hohenzollernsche Stammbuch besichtigte. Bon dort fuhr
der Kronprinz nach Schön brunn . Daselbst fand im Schloß -
theater Generalprobe zu der unter dem Protektorate der Erzherzogin
Marie Valerie stattfindenden aristokratischen Wohlthätigkeits -
v orstellung statt , wobei Anber's komische Oper „Der schwarze
Domino " zur Aufführung gelangt . Bei derselbe» waren auch die
Erzherzogin Jsabella mit Töchtern zugegen.

— London . 17. April . Die „Moriiing -Post " schreibt : Der
deutsche Kronprinz hat in seinem Auftreten in Wien Takt
und Anmuth bewiesen . Wir hoffen , ihn auch hier zn sehen. Er
kann versichert sein , daß er um seines Vaters , seiner Großmutter
und seiner selbst willen vierfach willkommen geheißen wird.
Er mag überzeugt sei», daß die Bürger Londons ihn ebenso he^ lich
und freudig begrüßen werden, wie die von Wien imb Rom.

England nnd Transvaal.
--- London , 18. April . Aus Kapstadt wird berichtet: Gestern

traten 16 neue Pestfälle auf , darunter 2 bei Europäern .
3 Leichen find aufgefunden worden, ohne daß die Erkrankimg der
Betreffenden der Behörde angezeigt wurde.

— London , lt . A»ril . Di « Berlustliste ans Südafrika
umfaßt Kr gestern 2 Gefallene , 16 an Krankheit Vel-storbrne . 12
Verwundete , darunter 2 Offiziere, nnd 3 Vermißte . Außerdem find
15 Offiziere und 382 Manu nach der Heimath eingeschifft worden-

** He rät - rin , 18. April . Reuter . Rach sorgfältig ausgestellter
Schätzung dchrägt der Verlust der Hure » im Riauat Mär »
200 Todte und 1008 Gefangene .

— London , 18. April . Ans Kapstadt wird gemekdet : Di «
Huren haben eine englische Abtheilung bei Piquetsberg

angegriffen . Die Engländer wurden , als sie sich einet Farm näherten ,
mit Gewehfeuer empfangen. Als sie die Farm umzingelt hatten ,
fanden sie nur bett Besitzer vor , während die Buren geflüchtet warm .
Bnrenabtheilungen werden auch in der Nähe von Cradock
signalisirt . (Das ist ein Zeichen , daß die Buren die Engländer auch
in der Kapkolonie immer noch zu beunruhigen wiflen. D . R .)

=s London , 18. April . Aus Mafeking wird berichtet: 12
Meilen östlich der Stadt fand ein Gefecht zwischen einem Bnren -
kommando und einer englischen Abtheilimg statt , dir über
3 Kanonen verfügte. Die Buren verloren 3 Todte , die Engländer
nur einen Verwundeten .

--- Kradock, (Kapland ), 17. April . AnS Hetlbron (Oranje -
fteistaat ) ist die Nachricht eingegangen , daß Andreas WesselS
noch lebt . Wessels begleitete seiner Zeit Morgendahl alS
Friedensabgesandter nnd sollte, wie damals genieldet wurde,
Morgendahls Schicksal getheilt haben und auf Befehl des Buren¬
generals de Wet erschossen worden sein .

-- - KamSurg . 17. April . Die „ Hambnrgische Börsenhalle "

meldet : Der erste Reichspostdampfer der Deutschen Ostafrika-
Linie in Hamburg auf der westlichen Route nach Südafrika -
Kapstadt - Port - Elisabeth - East - London verließ gestern
Hamburg fahrplanmäßig . Somit ist der Reichspostdampferdienst
unter Vertrag mit der deutsche» Regierung »ach Kapstadt eröffnet.
Fernere Dampfer werden in regelmäßigen Abständen von vier Wochen
expediert und bieten für Passagiere und Ladung vorzügliche Gelegen¬
heit nach Kapstadt . Durban nnb der Delagoa - Bay .

vle Vorgänge in China.
--- Merkt «, 18. April . Die „ Berl . Polrt . Nachr." melden'

Oberstabsarzt Profeffor Ko hl stock, bekannt durch seine Thätigkeit
in den deutschen Colonien und die mit Professor Koch durchgeführte
Bekänipfung der Rinderpest in Südafrika starb am 15. April in
Tientsin an Blutvergiftung infolge Unterleibstyphus .

-- - Merkt «, 17. April . Für das deutsche Truppen¬
kontingent in Ostasien werden die Mannschafts -
Werbungen fortgesetzt. Auf den jetzt stattfindenden Frühjahrs -
kontrolversammlungen werden die Gestellungspflichtigen darauf
hingewicsen, daß zum demnächstigen Freiwilligeneintritt in das
China -Expeditionskorps für alle Waffengattungen Gelegenheit ge¬
boten sei. Bei diesen Anwerbungen handelt es sich um den Ersatz oder
die Ablösung der gegenwärtig in China weilenden Truppen » soweit
diese im Herbst besetzt oder abgelöst werden. (Ff . Z.)

— Kamvurg . 13. April . 30 Mann und 4 Offiziere der
gestern in Wilhelmshaven eingetroffenen Ablösungstruppen aus
Ostasien wurden hier Nachmittags auf der Durchreise nach Kiel
im Aufträge des Senates begrüßt und festlich bewirthet .

--- Berlin , 18. April . Wolffs Bureau meldet ans Pe¬
king : Der von Graf Walderfee bewohnte Theil deS
Kaiserpalastes , einschließlich deS AsbesthaufeS . ist
völlig niedergebrannt . Walderfee konnte sich mit
knapper Noth durch ein Fenster desAsbesthanses retten .
General von Schwarzhoff wird vermißt . Er ist ari*
scheinend beim Wiederbetreten der Brandstätte um ge kam men.
nachdem er bereits ins Freie entkomme» war Sonstige Un¬
glücksfälle find bisher noch nicht bekannt. Das Feuer soll in
der Wohnung des abwesenden Majors von Lauensteiu aus-
gebrochen sein . Man vermuthet Brandstiftung .

Ein beklagenswerthes Geschick scheint in Ostasien über unserm
obersten Generalstab zu walten . Nachdem Oberst Graf Aork von
Wartenburg auf der Rückkehr von einer Expedition das Opfer
einer Rauchvergiftung geworden , scheint nun auch der Chef des
Generalsicibs selbst. Generalmajor v . Groß , ge« , v . Schwarzhoff
dem Feuer resp . ebenfalls dem Rauch zum Opfer gefallen zu sein.
Die Armee hat damft aufs neue einen schweren Verlust erlitten .
Jedenfalls wird eine strenge Untersuchung bald Klarheit schaffen,
in wieweit dieser Unglücksfall , wie jüngst auch die Ermordung des
Hauptmann Bartsch , auf eine chinesische Unthat zurückzuführen ist.

— London , 18 . April . Boi dem Brande im Kaiscrpalast zu
Peking ist außer den Dokumenten des obersten Generalftabs alles
zerstört worden ._

Konkurse in Buden .
Mannheim . Kaufmann , Valentin Nutz von Sandhofen . Kon¬

kursverwalter Kaufmann Georg Fischer . Konkursforder¬
ungen sind bis zum 11 . Mai bei hiesigem Amtsgerichte an -
zumeldm . Prüfung der angemeldeten Forderungen 23 .
Mai .

Weinheim . Verlags - und Reisebuchhändler Hugo Richter . Kon¬
tursverwalter Rechtsanwalt Dr . Moritz Pfälzer . Konkurs¬
forderungen sind bis zum 1 . Mai bei dem hiesigem Amts¬
gericht anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen
21 . Mai .

Philippsburg . Bäcker David Offenhäußer in Kirrlach . Kon¬
kursverwalter Gerichtsvollzieher a . D . Schön hier . Konkurs¬
forderungen sind bis znm 30 . April bei hiesigem Amtsgerichte
anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 14 .
Mai .

Briefkasten .
P . H. rn Karlsruhe . Das Freiburger Münsterloos Nr .

124856 und das Pariser Weltausstellungsloos Nr . 01 571 (Se¬
rie 052 ) nicht gezogen .

K. W. Rastatt . Wenden Sie sich doch an das Bahnbauamt .
Wir müßten es auch thun .

A. R . Baden . Am 16 . Marz 1889 strandeten bei einem Or¬
kan im Hafen von Apia der Kreuzer „Adler " und das Kanonenboot
„Eber "

, wobei von ersterem 10 Mann , von letzterem 5 Offiziere
und 70 Mann ertranken . Das Kanonenboot „Iltis " ging am 23 .
Juli 1896 bei einem Taifun an der Küste von Schantung zu
Grunde ; von der 83 Mann starken Besatzung wurden 12 Mann
g . reitet .

A. I . in Freistett . Für Ihre Einsendung besten Dank . Des
großen Stoffandranges wegen können wir von dem umfangreichen
Artikel „Vom Rhein " leider keinen Gebrauch machen .

M . I . in Echwarzach . Barletta -Loos Serie 4862 Nr . 12
nicht gezogen .

Abooornt in Freitarg (HofWaul 11) . Nach unseren Liften
sind die beiden Loose nicht gnegen worben .

P . 58. in Schlechtnau . DaS Jnfanterie -Negiment Nr . 171
(au» 2 Bataillonen bestehend) , befindet sich jetzt nicht mehr in
Bitsch, sondern steht seit dom 1 . April « Colmar . tzjn Bitsch
tehen dcrfär die beiden UgerbalaiSarw 4 nnd 10 .

K. L . in tt . Zehnmarkstücke in Gokd mit dam Bildmtz
Kaiser Friedrichs haben im ALssmeinen keinen höhere « Werth
als den Rmnwertb .

t

Nr. 91 .
Nnozng aue den Ttandesbüchern Starlet «*«.

Eheaufgebote :
13 .April . Karl Kohnle ' von Göppingen , Straßenbahnschaffner

hier , mit Anna Klein von Eßlingen .
13 . „ Josef Koch von Stollhofen , Kupferschmied hier , mit

Sophie Bruder von Kappelwindeck .
13 . „ Hugo Zwigard von Kiechlinsbergen , Schreiner , msi

Magdalena Zuber von Baierthal .
13 . „ Max Jacob von Pößneck, Monteur hier , mit Laura

Hörnle von Leonberg .
13 . „ Michael Kunkel von Rassig , Sergeant und Obersahnen -

schmied hier , mit Emma Ruf von Stein .
13 . „ Theodor Heilig von Hilpensberg , Magazinier hier , mit

Brigitt « Schneider von/Jffezheim .
13 . „ Maximilian Böttlin von Heidelberg , Betriebs -Sekretär

hier , mit Antonie Kley von hier .
13 . „ Jakob Sutor von Domfessel , Sattler hier , mft Maria

Finkbeiner von Röth .
11 . „ Josef Kerber von Oberdielbach , Schuhmacher hier , mit

Viktoria Gerth von Hildmannsfeld .
Eheschließungen :

13 .April . Karl Beck von hier , Schlosser hier , mit Maria Hornung
von Muggensturm .

13. „ Karl Conradt von Lienzingen , Maurer hier , mft Marie
Hurst von Wöschbach .

13 . „ Wilhelm Eisenbeiser von Hüffenhardt , .Bahnarbeiter
hier , mit Veronika Jüngling von Untergrombach .

13 . „ Anton Kneller von Zeuthern , Taglöhner hier , mft Sofie
Allgaier von Fischerbach.

13. „ Josef Echtle von Nordrach , Schreiner hier , mft Theresia
Mayer von Oestringen .

13 . a Herrn . Ziegler von Friesenheim , Schlosser hier , mit
Anna Schöffler von Weingarten .

13 . „ Karl Schröder von Tapiau , Kunstmaler hier , mft Mar -
garethe Lamm von Berlin .

13 . „ Heinrich Wolf von hier , Sattler hier , mit Anna Weber
von hier .

13 . „ Heinr . Imme ! von Philippstein , Reserveheizer hier , mit
Helene Kraft von Altneudorf .

13 . „ Johannes Keller von Münchingen , Sttaßenbahnschaffner
hier , mft Engelbertha Bullinger von Malsch .

13 . „ Wilhelm Sailer von Staufenberg , Postbote hier , mfi
Bertha Gierich von Hagsfeld .

13 . „ Martin Roß von Landshausen , Schreiner hier , mit
Karoline Burghardt von Singen .

13 . m Binzens Wehrle von Pfaffenweiler , Schlosser hier , mit
Emma Weidner von Sobernheim .

13 . 2 Augustin Schneider von Iffezheim , Schuhmacher hier,
mit Maria Hörnle von Mönsheim .

13 . a Wilhelm Knoblauch von Pfedelbach , Schreiner hier , mft
Sofie Jüngling von hier .

13 . u Karl Friedenauer von Babstadt , Reserveheizer hier , mft
Creszentra Herrmann von Billigheim . _

13 . „ Richard Zerr von Sulzbach , Lackier hier , mit Paulinr
Groß von Sulzbach .

13. a Karl Schmid von Niederhofen , Maler hier , mft Frie
derike Hitzer von Großbottwar .

Geburten :

-

6 .April . Lina Christine , V . Konrad Christian Steinbach , Eisens
bahnhilfsschaffner . D

6 . April . Eugen Alois Wilhelm , D . Ferdinand Rebmann , Ober - iz
Postassistent. \ \

7. Anna Elisabetha , B . Christian Gottlob Knecht, Modell- ^
schreiner . i

8 . m Leopold , V . Leop . Wilh . Glaßner , Metzgerweister .
8 . „ Fritz Otto , V . Otto Emil Habeland , Zeichner .
8 . „ Friedrich Wilhelm , D . Aug . Gottmann , Bähnarbeiter .
8 . „ Luise Emilie , V . Wilh . Bernhard Daferner , Revident . ■%
9 . „ Ludwig Hans , B . Philipp Hefft , Tapezier . v
9 . „ Marie Katharine , V . Emft Förderer , Schlosser . - ^
9 . u Erwin Willy , V . Julius Zieger , Hausmeister .

11 . „ Friedrich Johann , V . Joh . Schupp , Bierführer .
12 . m Emilie , D . Jakob Speck , Fabrikarbeiter .
13 . „ Karl Mm ^ in , V . Martin Wisniowsky , Expedient .

'

16 . „ Anna Maria Antonia , V . Karl Fritz , Schreiner .
Todesfälle :

12 .April . Ernst , alt 6 M . 11 T . , D . Gottlieb Hiller , Taglöhner .
13 . „ Luise Hock, Fabrikarbeiterin , ledig , alt 35 Jahre .
13 . „ Frieda , alt 6 Jahre , V . Franz Specht . Korrektor .
13 . „ Elise , alt 1 I . 6 M . 19 T . » D . Wilh . Guhl , Schriftsetzer
14 . „ Emil , alt 7 M . 11 T . , V . Karl Witz, Ausläufer . :■r
14 . „ Lu -lwig Grauget , Metallschleifer , ledig , alt 18 Jahre / " '
14 .Aprft . Julius Meyer , Sattler und Tapezier , ein Ehemann , ?

alt 63 Jahre . 1
14 . m Max , alt 3 M . 28 T . , V . Eduard Riesterer , Kaufmann , s
15 . „ Karl Hesnrich Dietz, Schriftsetzer , ledig , alt 30 Jahre .
15 . „ Friedrich Philipp , Kunstgewerbeschüler , ledig , alt 18 I .

' 1
15 . „ Erwin , alt 3 M . 1 T . , V . Philipp Wahl , techn. Gehilfe . /
15 . „ Heinrich , alt 15 T . . V . Jos . Keller , Schmied .

AnSlviirtige Todesfälle .
Freibnrg . Hermann Emiuinger , Kaufmann , 52 I . a .
Holzen. Johann Georg Huber , Alt -Kemcinderechner. 72 I . a.
Wolterdingen . KaniitnS Wehrle . Alt -Genieinderechner, 71 I . a.

Dorzügliche Qualität , solideste Arbeit , größte Dauerhaftig -
keit. Leichtigkeit und Elastizität sind die Haupteiaenschaften des
Continental Pneumatik . Man spart Aerger und Verdruß , wenn
man dieft Bereibma wäblt . 1008 a.

Hitz - Schirme
sleonyard Kih (Fabrik gegr. 1839 .)

hochelegant, erst,
klaksi.ie« Material ,

jede Vreislaae.
183 Nalserstratze 185

Bestes
Hund wasser derWelt!.

I 18 IT
»» nie - vike » Asien. Attika. Australien schnell , an u »d

HWMI - iiiimui , . . . . , . . . . ne

Spiren » tingt » emtun ! ! Der heutigen Nmiiuier ist eine
Gxtr « beila»e der berühmten Aachener Tuchfiruia Wilkens u . Cie-
deigefägt, auf lorlche uusere Leser speziell aufmerksam »rniacht « er de«.
80,- 00 Kunden nnd tausend« > uerk« nu»ß»schreihen bärge « für bk
hervorragende Leistungsfähigkeit der Firma , welche ihre - billige»hervorrageude LeistnngSfähigkett der Firma , welche ihre - billige»
Preije n« y meyr ermayrgr «speziamar : «Lostum -Nenyeue» für
Da « m und Herren ^ 2407»

0



Nr . 9t ; Dahls che Brette . Sette 5.
"
Vergebung von
Bauarbeiten .

Abu, Neubau eines Malerateliers
« der Hoffstraße hier sollen im Wege

schriftlichen Angebotes die :
veranschlagt zu

* Grab - und Maurer -
arbeiten 10000 M .

g , Steinhauer - Arbeiten
(rot oder hell) 900 M .

g. Zimmerarbeiten 4000 M .
4, Schmiedearbeit und

Sisenliescrung 220 M .
5 . Blechncrarbeiten 600 M .
g. Verputzarbeiten 1100 M .

Ms Einzelpreise vergebe« werden.
Zeichnungen und Uebernahms -

jtbragungen können während der
zblichen Geschäftsstunde bei untcr -
« chneter Stelle eingesehen werden ,
«aselbst auch Angebotsformulare gegen
Menersatz erhältlich find.

Die Angebote find verschlossen ,
portofrei und mit entsprechender Aus
ichrist versehen, bis spätestens
S«« Stag den 27 . April 1901 .

Vormittags 9 Uhr,
Mher einzureichen. 4615 .2.1
^ uschlagSsrist vier Wochen.

Karlsruhe , den 17. April 1901 .
Kroßk. KofKauamL.

SGliwarzwald ' Verein
— Siction Karlsruhe . —

Donnerstag
den 18.April 1901 ,
Vereins-
ab^nd

im Tranhtnser
(Jagdzimmer).

Vortrag :
„ Aus meinem

arfentliaH In Spanien *».
Gesangverein

Concopdia .
Zu der am Donnerstag de «

18 . d . M, Abends halb » Uhr,
im Vcreinslokal stattfindende »

werde« die Herren Mitglieder
wichtiger Besprechung eingeladcn .
4575 .2.2 Der Beauftragte .

Isrankeneck .
Jeden Donnerstag Abend

Gesalzene
Schmmskilöchel
lit graut ». BtfiftiifKft .

Durlacher -Allee 20 .
Empfehle einen vorzüglichen

Mittagstisch in Uiimcit,
helles und dunkles Bier aus der
Brauerei A. Printz . 66061 .3 .1

Achtungsvollst Velar Weder

» irgcu Areitag u . Samstag

Schlachttag,
wozu mein« Freunde und Gönner
eiuladet

Wilhelm Bolch,
Sad . Sof » Drrrlarb ,

_ früher Merkur . 4613

«oo Oeffentliche 2.1

Nkrsteiserung .
Fttitsz len 19 . Hjril I. Z. ,

NeljnlttilgS 2 Nhk.
werde ich in Karlsruhe » Pfand -
lokal , Waldstraste IS , im Auf¬
trag, deS Herr « RechtSanwalt
Otto HeinSheimer hier ge
mSst § 373 H.-G . B . gegen
baare Zahlung im Bollstreck-
«naSwege öffentlich versteigern :
8831 Liter zsrßerMdml«.

Karlsruhe , den l7 . Npril 1901 .
Grätzlin ,

Gerichtsvollzieher .

Prima ho«. Schellfische
find heute eingetroffen bei 66084

Fr . Waechter ,
Ecke Zähringer - u. Waldhornstr . 34.

Nordischer Lloyd .
Allgemeine Werstcherungs-Kesellschaft in Kamönrg.

Grnndbapltal : Eine Slilllon Mark .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnitz , daß Herr G. Seufert

in Karlsruhe infolge gütlichen Uebereinkommens die General -Agentur unserer
Gesellschaft für das Großherzogthum Baden niedergclegt und wir dieselbe
für obigen Bezirk mit dem 1 . April «r .

Dervrr Jbc . Silbersobla
m Karlsruhe , Leopoldstratze 31 ll .,

übertragen habe.
Hambnrg , den 15 . April 1901 .

Nordischer Lloyd ,
Allgemeine BersichernngS - Gesellschaft .

Der Direktor : C . Perger .

Bezugnehmend auf obige Bekanntmachung halte ich mich zum Abschluß
von Einzel , « nd Reiseuufall -Bersicherungen jeder Art zu festen
und billigen Prämien bestens empfohlen. 2412aL .1

Karlsruhe , den 16. April 1901 .
R. Silberschlag , LtSplW. 31II.

(Vertreter werden gegen gute Proviston jederzeft angestellt ).

Jch beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß für die

Vorversammlung
werde« die Herren Mitglieder zu

Frühjahr- und Sommer-Saison
die neuesten Stoffe , nur bestes in » und ausländisches Fabrikat , zur
Anfertigung feiner Herrenkleider eingetroffen find .

Garantie für eleganten und bequemen Sitz bei billigster
Berechnung .

A . Hunsinger, S-nei-emeißtt,
HerverrstraHe 33 . 3232.6.5

ALiirderkrairkheiten
jeder Art : Diphtherie , Crup , Scharlach , Keuchhusten, Brechdurchfall .
Scrophulofis , Bleichsucht, Krämpfe , Bettnäfle « , Veitstanz , Kinder¬
lähmung , Bleichsucht u s. w. heilt auf gefahr » und schmerzlose Weise
aus Grund reicher Erfahrungen 498*
Roh . Schneider . Kronenstratze 6, 1 Treppe,

Lehrer und Vertreter der Raturheilknnde .
Sprechzeit : >/,8 — '/-10 und 1—3 Uhr ; Sonntag 8—11 Uhr.

Original -Zeugnifle über glückliche erfolgte Heilung der schwersten
Erkrankungen können eingesehen werden.

Bestellungen ins HauS bitte , wenn möglich, bis Früh 9 Uhr abzugeben.

Zwei Pferde
(Wallache ) im Alter von 10 und
11 Jahren , für mittleres und schweres
Gewicht, fehlerfrei , truppensromtn
geritten , auch gefahren , im Preise
von 800 und 900 Mk. find zu
verkaufen .

Auskunft ertheilt das Geschäfts¬
zimmer der 1. Abtheilnng des
3. bad. Feldartillerie -RegimentS
Rr . SO, « ottesan . 4457 .3.1

Dienstag den 16. d. Mts . wurde
am Bahnübergang , nahe der Mbthal -
bahn , ein Packet » Inhalt gelber
Gummistoff , gefunden . Gegen Ein¬
rückgebühr abzuholcn Georg -Friedrich -
straße 11, 3. Stock . 66083

Exped

Ein gebildetes Fräulein mit
schöner Handschrift , welches Schreib¬
maschine «Unterwood ) u. Stenographie
erlernt sucht Stelle auf ein Bureau .

Offerten unter Nr . 65873 an die
ed. der „Bad . Presse ". 2.1

Küchenchef , sowohl im Hotel -
als im Restaurationsbctrieb durchaus
erfahren , sucht , gestütztauf gute Zeug¬
nisse erstklassiger Häuser deS In - und
Auslandes , Stelle . Gehalt nach Ueber-
ciukommen . Offerten unter Nr - 66059
an die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Spiegel
in echt Florentiner Goldrahmen zu
kaufe« gesucht. Genaue Angaben
und Preis unter Nr . 66073 an die
Exped . der „Bad . Presse ".ncbenzimmer
im Centrum der Stadt , 60—80 Per¬
sonen fassend , belieb. Abend in der
Woche z « vergebe « . Offerte « unt .
Rr . 4605 an die Exped. der „Bad .
Presse ' . 8 .1

Wer
giebt wöchentlich 2 Stunden Unter¬
richt in Mandoline und Gesang .

Gehü Offerten unter Nr . 4612 an
die Exped . der „Bad . Presse ' .

Abbruch .
Vom 17. d . M . an sind Lrbprinten -

stratz« 8, Hinterhaus , zu verkaufen:
Ziegel , Brennholz u. verschiedenes
Brennmaterial . 65926.3.3

yc noqnngcr « u . Lvawyornnr . aa « « w ■ **Verloren Haiiskaiif.
toarbt gestern zwischen 8 «. 9 Uhr von
der Marienstraße bis zum Bahnüber -
S»ng eine große schwarze Hntfeder .

Fundunterschlagung wird der

In guter Sage wird von einem
Metzger eine Metzgerei od. ei «
rentable - HanS in eoiAnrrcnz -
loser Lage mit ca. 15000 Mk.

von ‘/s Jahr
«fl

Aus hi« Dauer
M. für hohe Zinsen «ufz«««hmen gesncht. Sefl. Offerte«

^ltte unter Rr . 66057 an die Exped.
der . Bad . Presse" .

Off . «. Nr . 4578 an die Exp .
der .Bad . Presse « erb« 2.2

$ «1100 iirlejeii Mt .

bet
rten bitte unter Rr . 85941 in

. der „Bad . Presse " abzugeben .

finden diScrete
und liebceelle
Aufnahme bei

ran Burgi , Hebamme , Gelmer ,
ubenfl. 4, 1667a *

Damen
6cld$ucbende8 « « um solventen » »erheirathete «

« ömt wird obtgeS Darlehen auf
Jahr gefutt . 3.3 erhalten sofort geeignete Angebote von“ - Albert Schindler , Berit « SW.

Wilhelmstraße 134 . 3156u.ll

771 a « schnell und billigsttvik Stellung
finden will , verlange pr .Postkartc du
,6eute >hsVakunren - posssin Kkrlinaen.

Bertretnngeu sofort sucht
1öcrl . Allg. Agenturen -Liste

5t »tt KaUkepfigtcait kräftigenHuu -wanhs wtnMct , T. rbui «r« Pro-
>» « » Tfcrliek

»• ne Brnlm , rille Buksehrslbta .Bttaieele smlt * tsbeh »rdlirfc « Dr-TheUe (weltberühmt ) , lansciiihncS
praktische Erfahrungen .F • K1KO , Hcffoy ^ .
8pjcek»dta ~-iajcnn ^3--fi nachm.

für Friseure
befindet sich bei st.. Ruh
Avlerstr . 18, Karlsruhe .

Verkauf eines
Wein- « . Bier -
Restaurants.

entsprechendes , sein eingerichti
Wein - und Bier - Restaurant
Billardzimmer , Wirthschastsgür
Stallungen , Eiskeller u . dergl .
1700 M . Mietheinnahme um
festen Preis von 120000 M .
*/, Anzahlung krankheitshalber
»erkaufen . Der Wein - und B
Verbrauch ist sehr bedeutend . E
Küche . Zwischenhändler verbe

efl. Offerten unter Ci. 20 » S
llaasenstein dk Vogler , A .-
Stuttgart . 2179 «

General
Uertretung

für Karlsruhe , sowie andere 8
zirke der epochemachenden Erfindnn
Eismaschine (Handapparat ) 50 ll
Verkaufspreis , mit welcher man

11 Minute 1 —8 Psd . oder m «

reines Roheis
(auch Speiseeis ) bereiten ka

Conditoreien rc.

Für unsere

Abtheilungen
Galanterie- und

Knrzwaaren
suchen wir

tüchtige , mit der Branche vertraute

Berkiivfmnkeil .
Offerten mit Angabe der Gehalts -

anspr . u. Zcugnißabschristen erbitten
Bruder Landauer,

Mt « Ö. D . 2338a .2.1

Maschincnlager .

Verdienst .

vergeben.

für sofort gesucht . Günstige
Bedingungen . 2383a .3.2
Restaurant Münchner Kindl,
Strassburg i . Eis .

fnrt a. M. postlagernd .

Darlehen
von 100 Mark aufwärts zu
coulanten Bedingungen , sowie
Hyvothekengelder in jeder Höhe .
Anfragen mit adressirtem und
frankirtem Couvert zur Rück¬
antwort an 8 . Bitte « S Co.,
Hauover , Heiligerstr . 215 .

Bauplätze
guter Lage von folv «

Firma zu kaufe» gesucht.

. .Bad . Presse " erb.

Heiralh » 3.2
Ein Witt wer , schon älterer , mit

lleinem aber eigenem Haus und
sicherem Geschäftsbetrieb in Pforzheim ,
möchte sich mit solidem , älterem
Fräulein oder kinderlosen Wittwc aus
bürgerlicher Familie behufs Verehe¬
lichung bekannt werden. Der Haus¬
halt besteht aus Vater und 2 Söhnen .
Letztere im Mter von 27 u. 21 Jahren .
Adresse, Verhältnisse und Angabe
bisheriger Lebensstellung wolle man
vertrauensvoll unter Rr . 66048 an
die Exped. der „Bad . Presse" gelangen
lassen, von welcher der Antragende
Berichte selbst entgegen nimmt . Ver -
schwiegenheit betrachte als Ehrensache

zum Würzen

und lirastsuppen .
cingetroffen bei :
Curl Liseh , Colon .,

.Postkarte dit
ost ‘tn Eßlingen .

Lebensstellung .
Gut tundirte deutsche Ver¬

sicherungs - Aktien -Gesellschaft
sacht für Sfiddeatschland für

Haftpflicht - und
Unf Il - Versich rung

ttmren hohes Flzam and Pro¬
vision einen tüchtijtau , iu
beiden Branchen, namentlich
der ersteren bewanderten

Oberinspektor ,
welcher belähii(t ist, mit Um¬
sicht und Geschick zu organi-
siren , and den Willen hat , sioh
persönlich und energKch der
Aoquisition zu widmen . Gefl.
Offerten mit Angabe der An¬
sprüche, bisherigen Thätigbeit ,
Erfolge und Referenzen unter
C 2IIC an Hcasonstatn * Vog¬
ler , A . -G ., Stntiguri . 2154a.3.2

iüÄizkWirlhslkutk ,
dem Platze bis jetzt
befindet.

lugt ,
keme

1 Fabrikgriindstuck mit
o Wasserkraft .
t Z" Folge demnächstiger Verlegung

unserer Akkumulatoren - Fabrikation
* nach München steht unser bisheriger

Fabrikgrundstück mit Turbinenanlage
zum Verkauf .

Elektricitäts- Gesellschaft Triberg,
1815 « G . m . b. H. 5.4

Villa
rings von Garten umgeben , vor 4

r Jahren erbaut , auf's Comfortabelste
>- cinaerichtet, 2 stockig mit Kniestock»
l- i2Zimmern,4Speicherzimmcrn,Küche ,
c, Speise - , Bade - , Telephonkammern ,
>- großen Speichern und Keller ; Bügcl -
it zimmer , Holzrcmise , Kohlenkeller
s außerhalb des Hauses , habe ich wegen
it Wegzug preiswürdig zu verkaufen .
i , Das Anwesen, 20 a groß , grenzt an
n die Oken- und Poststraße , mrt je
n 33 Meter Front . 2206a

Hermann Himmelsbach
r, Offenbürg, Okenstraße 23.
1 gstUvvUv,
n einjährige Rüde , verkauft sehr billig
., in nur gute Hände 66080
2 Sehmil » , Nelkenstraße 17 ,

bis 3 Uhr Nachmittags .
Ein braunes weibliches Wachtel -

handelten hat sich verlaufen .
, Bitte dasselbe Durlacher -Allee 2 «

abzugeben. Vor Ankauf wird gewarnt .

- Hund verlaufen.
: Am Charfreitaa hat stch ein hell-

gelber Seiden -Ptnscher mit weißem
Kopf verlaufe « , aus dm Namen

*
„ Schollie " hörend .

Abzugeben gegen gute Belohnung
Kriegstratz« ll . 66086

n ln Folge Erweiterung unserer
i) Kraftanl̂ e haben wir 3 in betriebe-
^ fähigem Zustande befindliche

£
Cornwallkessel

j
'

(Zweiflammrohrkessel ) von je 62 qm
Ileizfläche und 6 Atm Ueberdruck ,

r nebst allem Zubehör , preiswürdig
g abzugeben . 4608 .8 1
>e Deutsche Watfen -

f und Munitionsfabriken,
t Karlsruhe .

; Divan ! I
u neue , in Critz 4 ' Airie , nicht in See -
2 gras , 34 u . Ä8 M . : Hochs . Kameel-

taschendivan 63 M., sind nur allein
zu Haben bei ft . Köhler , Tape -

| zier , Schützenstr. 52 . Garantie
1 für gute Maar « wird geleistet .
I Eine große , ganz neue, eiserne
I Tttndevbettstelle,
1 sehr elegant , für nur Mark 15 .—
1 zu verkaufe « . 66091
I Gerwigstraße 39 , 2. St ., r.
1 rin Unrtrl mit Kupferschiff und
1 Olli Nvl ü Messtnastange, 1 ein-
| thüriger Schrank, sind billig zu ver-
1 kaufe « . Markgrafenstraße 40 ,

Stb . , 2. Eing ., Part . 66083
Ein im BerstchernngSwesen

erfahrener

Reisebemter
>(

findet dauernde « . gntdoiirte
» Stellung , (Gehalt , Spesen und
?- Provisionen) bei einer inländischen,

erstklassische« Unfall - . Hast-
psticht- , GlaS - und Einbruch -
Diebstahl - Bersichernng ».
Gesellschaft . Diskretion zu¬
gesichert. Offerten unter E . 1243 an
Haasenetein St Vogler , 31..® .,Karlsruhe . 4429 .3.2

Abfaller Besucht.
Ein junger Mann kann sofort

,r eintreten . Wilhelm Horath ,
a Fabrik künstlicher Mineralwasser .

Ettlingen . 65718.5L
Suche einen tüchtigen

Eisendreher .
Eintritt kann sofort erfolge».

MaschiueiihtügHslt wraf,
Viktoriastraße 13. 4607

Zimmermädchen-
Gesuch .

Ich suche per Anfangs Mai
gegen hohen Loh » ei« braves ,
fieistigeS und znveriässtgeS
Mädchen , weiches schon alS
Zimmermädchen in besseren
Häusern gedient hat und auch
nähen und bügeln kann . Rur
solche, welche gute Zeugniffe
vorweise » könne «, wollen stch
unter Einsendung derselben
melden . 2392a.3.2
Uran Fabrikant Grieshaber

e, in Triberg ( Schwarzwaldbahn ) .
’H Jüngeres Mädchen findet sofort

oder 1. Mai gute Stelle . L6009L .2
p Kurvenstratze 4, 4. St . rechts.

Ii Mädchen
ei aus guter Familie , welche dar illelder -
.3 « ach«« gründlich erlernen wollen,
ut können sofort eintreten . 4492 .4.4
n Kaiserstraste 837 . 2 . Stock.

Per sofort oder später findet
eine tüchtig «

Kassiererin
mit guten Zeugnissen gute Stellung .

Schriftliche Offerten mit Zrugniß -
Abschriften zu richten an

Rudolf Vieser ,
_ Kaiserstraße 153 . 4616

Ein reinliches Mädchen , welches
die häuslichen Arbeiten verrichten
kann , findet auf 1. Mai gute Stelle .

Näh. Schützenstr. 15 , im Laden . 6 " «'

Ein ordentliches Mädchen , am
liebsten vom Lande , wird bei guter
Behandlung sofort gesncht « Näheres
Zähringerstr . 76 , parterre . 66043

Zur geistigen und körperlichen Pflege
älterer Kinder wird ein

tüctsliges FväirLein
gesucht . Kriegstr . 23 . 66035

Lehrling gesucht.
Ein ordentlicher Junge , welcher die

Blechnerei , sowie daS GaS - und
WafferleitungSgeschäft gründlich
erlernen will, kann sofort in oie Lehre
treten bei 4507 .2,1

Albert Heilster,
Blechner und Installateur ,

_ Schützenstraße 68 »
Für einen braven , güterzogrnen

W0T Jungen
suche eine kaufm. Lehrstelle ,
womöglich in einem frequent . Geschäfte
der Kolonial . Waaren » Branche
mit tägl . Consum-Artikeln . 6.1

Offerten werden unter Nr . 2369a
an die Exped. der „Bad . Presse "
erbeten.

Prächtig gelegenesLandhaus
in bestem baulichen Zustande
mit 9 Zimmern und sämmtlichcm
Zubehör , steistehendcr Waschküche
und Holzremise, mit Stallung '
ist billig 4611 .2.1

zu vermiethe«
oder zu verkaufen .

Auf einer Anhöhe zwischenKon -
stanzer Bucht und Ueberliuger See
gelegen, mit weitem Blick über
den See und auf die Alpen , ist
das Anwesen mit ca. 80 Ar
Garten u. Ackerland nebst Wiesen
mit Obstbäumen ei« prächtiger
Sitz für Jahres - oder Sommer -
aufenthalt . Zur nächsten Dampf¬
schiffstation 10 Minuten , zur
nächsten Bahnstation */« Stunden .

Nähere« durch ■ uumutotB
b Vogler , A .-G , Kesutuci .

Gfugartenftr . 73 , 4. St ., rechts , ist
** ein möbl. Mansardenzimmer ,
auf dst ' Straße gehend , sofort oder
1. Mai zu vermiethe « . 66044 .2.1
(Line Wohnung von 5 Zimmern

mit Balkon , Küche , Keller und
Mansarde ist auf 1 . Juli 1901 zu
vermiethe«. Zu erfragen beim Eigen -
thümer J « s » ph Hack , Zirkel 14 ,
im Tapetenladen ._ 6606 3- 2 1
Kxnscrstraße Nr . 107 , im 5. Stock ,

ist eine Wohnung von 8 Zint -
mern , auf . die Straße gehend nebst
Zubehör , an ruhige Leute auf 1 . Juli
zu vermiethe«. Näh . zu erfragen im
Friseur -Laden. _ 66068

ttuiscnstraßc 44 , ist im 3. St . rechts ,^ cm Zimmer auf sofort an zwei
solide Arbeiter zu vermieth . 66067
Mhcinstr . 45 in Mühlburg , beste
« ' Lage, ist ein schöner, Heller Lade «
mit Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Zubehör , auf 1 . Mai oder
später preiswürdig zu vermiethe « .
Zu erstagen daselbst in der Wurst -
Mal ^ _ 66069
Hirilhelmstraßc 21 , 2 . St ., ist ein

gut möbl . Zimmer sofort od.
später z« vermiethe » . Ebendaselbst
ist auch ein unmöbl . Zimmer mit
Kochofen an eine einzelne Frau zu
vermiethe«. 66090

schützenstr . 42 , Seitenbau , 4. St .,^ ist ein einfach möbl . Zimmer
cm ein Fräulein sogleich oder auf
1. Mai zu vermiethe«. 66071

(T.m Mansardenzimmer ist mit
^ Kost an einen Arbeiter sofort zu
vermiethen. Zu erfragen Steinstraße

i, 1. ®f.
-Rr . 18, 66092

Oähringerstraße 85, parterre , find
O 2 Zimmer , eines möblirt , einzeln
oder auch beide zusammen sofort tz»
vermiethe« . 66039 .2.1

3ährinqerstraße 35 find im 2. Stock
8 Zimmer mit Zubehör aus

1 . Juli z» vermiethe « . 66038.2.1
Zimmer - Gesuch ,

In allernächsterNähe des Bahnhof «»
wird ein einfaches Zimmer (gutes Bett )
parterre oder 2. Stock , zn miethen
gesucht. Offerten unter Nr . 66058
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

gks» lht.
Für ein junges Fräulein , welcher

zur Erholung mehrere Wochen in
einem schönen , nahe am Walde ge¬
legenen Orte de» bad. Schwarzwaldes
zubringen möchte , wird für den Monat
Juli «der August in guter Familie
Pcnfio» gesucht , am liebsten in einer .!
Psarr - oder Forsthaus . 2 .1

Offenen unter ?h\ 66049 an die
Erved. der Bad . Presse " erbet ""
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Großh . bad.
Staats-Eiseubahnen .

Amn LuSnahmetarif für Futter -
und StreumittÜ ist mit Gültigkeit
vom 1. AprU l . Zs . der II . und mit
Güti ^ eit vom 10. April l. ZS . der
III . Nachtrag auSgeaebe« worden .

Die Nachträge enthalten Ergänz «»,
ge« des HaupttarifS . 4601

KarlSrtze , den 1«. April 1» 1.
« r . Teveraldirektion .

Bekanntmachung.
i Zm Hundezwinger der städtischen
SchlachthoseSbefindenfichnachstehende
herrenlose Hunde :

1« ein schwarzer Pinscher nnt brau¬
ne« Äbztiche» (männlich ),

2. ei» schwarzer Dachshund mü
braunen Abzeichen ( männlich ).

Dieselben werden , fall » fi« nicht
innerhalb 3 Tagen abgeholl find,
dem Wasenmeister zur Tödtung über-
wiesen zw . versteigert . 4598

Karlsruhe , den 17. April 1901.
Stadl . Schlacht - tut* Uießhof -

_ MreKtian._
Erledigte

ForBM-Aelle.
Die Forstwartstelle am Elz -

Vach, Gemarkung Scho nach , mit
Dienstwohnung und Pachtgut ist
neu zu besetzen .

Die Hutdistrikt umfaßt 441 Hektar
domänenärarische Elzthalwaldungen

.auf den Gemarkungen Riedis , Robr -
harbsbera und Gchonach und die
damit zusammenhängenden Güter .

Der etatmäßige Ansangsgchalt ist
700 Mark und steigt bi» 1100 Mark .

Die Bewerber haben fich am M i t t-
woch den24 ., o der am Samstag
den 27. April » ei « roßherzogl .
Forstamt« Trieberg persön¬
lich uorzustellen und ihre eigen¬
händig geschriebenen Eingaben nebst
kurzer Darstellung ihres bisherigen
Lebenslaufes , sowie ihre Militär -
Papiere und Leumundszeugnisse mit -' zubringen . 2403 »

Trieberg , 18. April 1901 .
Großh. Forstamt :

_
Haitz .

_

Bekanntmachung.
Die für den Neubau der Offizier -

Speiseanstalt de» Fcld - Artillerie -
Regiment » Skr. 76 in Freiburg er¬
forderlichen Arbeite» und Lieferungen
und zwar :

Dachdeckerarbeiten, (Schiefer -
deckung ),

Schmiedearbeiten ,
Blechnerarbeiten ,
Anstreicherarbeite«,

. Trrrain -Rrgulirung und'
Pflasterarberten ,

sollen am Montag , den 22 . April
1001 . Bormittag» 11 Uhr» in
öffentlicher Submsfion vergeben
werden.

Die Bedingungen x . liegen im
Baubüreau beim Heidenhofe auf und
können daselbst die Angebots -Formu¬
lare gegen Erstattung der Schreib¬
gebühren abgeholt werden.

Versiegelte Angebote auf vorschrifts¬
mäßige Formulare geschrieben, find
mit entsprechender .Aufschrift versehen
bis mr obengencknnkea Zeit an das
städtische Hochbauamt einzureichen,
woselbst du Eröffnung der einge¬
gangenen Angebote im Beisein Ler
erschienenen Bieter stattfindet .

Fretbnrg im Breisga» , den
12. April 1901.
Städtische - HochbamAmt .

Thoma . 2372a .3.2

Steigerung
Ankündigung.

Au» der Konkursmasse de» Mül¬
ler» Wilhelm Heinzmann von
Zenther« werden am

» »Ätz Ittt 22 . Azril 1901,
Ssmittigs 10 Uhr.

im Nathhan » zu Zeutheru die
unten beschriebenen Liegenschaften zu
Sigenthnm versteigert , wobei drrend -
giltige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSprei » erreicht wird .
Beschreibung verLiegenschaften .

1.
1 ha 33 » Hofraithe ,

HauSgarteu » Ackerland,
Diese « , Mühlenümal , Rain
und Grasland .

Auf der Hofraithe steht
ein einstöckige » Wohnhaus
mit Balkenkcller und Dach¬
zimmer , eiuMühlrngebäudr ,
eine Wafferstube , eine drei¬
stöckige Kunstmühle , eine
Scheuer mit Stallung ,
Schweinställe und Holz-
fchopfen und Schöpfen «nt
Heuboden , Taxe . . . . . . 25,000 Jt

2.
1 ha 14 a Acker und

Diesen , in 8 Parzellen
«ingetheilt . . . » . 2,800 Jt

Sa . 27,800 .*
Bruchsal , den 13. April 1901 .
Der Konkursverwalter.

An ; . Keim . 2375a .2.2

Bf " Wegen ( liescliäftsaufgabe *1 *

T otal - Ausverkauf
särumtlicher tm.

und lCuabcnHc ^ ci ‘
zu bedeutend herabgesetzten Preise«.

vis-L-vis „Elefanten ". Kal § er8tra ^ Ne 109 .

Gate Kapitalanlage.
BonprivaterSeite SK. 150,000

zu 4 */o auf 9 Jahre fest per sofort
o» . später anfznnehme» gesucht.
Das HauS wirft jährlich M . 17,000
Miethe ab und ist keiner Konjunktur
unterworfen . 4610 .3 .1

Offerten unter E . lass an
Haasenstein & Vogler , A .-G .,

Karlsruhe .
Ich suche

gegen Hinterlegung einer Lebensver -
stchcrungSpolice von über 5000 Mk
1200 Mk. gegen pünktliche monatliche
Abzahlung und guten Zin « zu leihen .
Off. bel. man u . Nr . 85874 in der
Exp. der „ Bad . Preffe " abzug . 2 .1

Darlehen
ohne Kosten Vorschuss u . Provision
giebt Selbstdarl « iser suf
kflrzere Zeit in kleineren Posten
an verheirat , beee. Beamte . Lehrer
etc . Discretion . Offerten unter
Nr . 85901 an die Exped . der „Bad .
Presse “. 6. 1

Eine eingeführte Kaffee - Groß -
NöftereiSüddcutschlands sucht tücht .Vertreter
für Baden , resp. einen Theil .

Offerten mit Res. unter Nr . 2406 »
an die Exped. der „ Bad . Preffe ". 31

Jg . Ingenieur »
wünscht Nebenbeschäftigung durch
Anfertigung technischer Zeichnungen ,
Pausen u. schriftlicher Arbeiten .

Angebote unter Nr . 86033 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 3 .2
(IßaM ertheilt griinbl. Unterricht«ver i. d. Buchführung AbdS.
v. 8 - 9 U. ? Off. u. Nr . 86001 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

£Mi >. WeichMW
sucht für Karlsruhe nebst Umgebung
bei angemeffener Provision tüchtigen ,
routinirten 2.2Vertreter .

Bei Leistungsfähigkeit festes Engage¬
ment in Aussicht.

Angebote unter Nr . 2405a beförd .
die Spedition der „ Bad . Presse ".

IZu verkaufen ]
Break ,

ei« gut erhaltenes , 4fitzig , und ein
neues Ofitziges mit Dach find billig
,« verkaufen .
And . Farny , Wiznttlneißtt-

4412 « renzstraße 8 . 4.3

Ein 10 Jahre alter Schwarzbraun -
Wallach (Einspänner ) gut im Zug ,
ist um 300 Mark zu verkaufe « .
Zu erfragen unter Nr . 86062 in der
Exped. der „ Bad Preffe ". 2 .1

Rosshaarmatratzen,
20 Stück gebrauchte» werden sehr
bAig abgegeben. 4561 .2.2

Markgrafenstraße 16, 2. Stock.

KpeisezimmmiitncktMg
zu verkaufen .

Durch Abreise einer Herrschaft -
habe ich folgende» zu verkaufen :

1 große» Büffet,
1 Lisch,

12 Stühle mit hohen Lehnen,
1 Servirtisch,
1 Banerntisch , 4563

alle» in Eichen, bereits neu und wird
äußerst billig abgegeben. Zu erfragen
Markgrafenstr . 1 «, 2. St . 2.2

1 stehender , transportabler
-Dampfkessel

und 1 eisernesReservoir
mit Deckel , beide «och wie neu , sind
billig »n verkaufen . 4587 .3.1

Friedenstraße 18. im Bureau .
Herd-Berkanf. Mehrere sehr gut

erhaltene , kleinere, mittelgroße Herde
find billig zu verkaufen . 85384 .6.4
Erbprinzenstratze 26 , Seitenbau , links .

)ld«.Hypotheken, Eaution , Waaren
n - börsengängige Effecten, auch

en»vers.-Polrcen , Rückporto : l« >.
P >,I «I,st »jmvh«ai . Sa . 22S1«.10.1

Ein schöner Ladentisch u. Laden ,
einrichtnna dazu , 2 Auslage -
gestellt mit je 3 Glasplatte «,
sowie ein schöner Kirmaschild ist
preiswcrth zu verkaufen. Zu erfr . nnt .
Nr . 85759 in d - Exp. d. „Bao .Preffe ".' '

Ein noch ganz neues

Pianino

ist billig zu verlanfen .
4529 .3.2 Schützenstraße 03 .

Vaoanz
für Lkrfilhkrlnigs -Fiichltlitt .

Erstklassige « erstcher -
uugS -Austalt sucht einen
Beamte » für die Reise zur
Acqnifilion und Organisa¬
tion gegen festes Gehalt und
Diäte ». N>«r Herren , welche
bereits mit Erfolg in der
Branche gereist haben , wollen
sich unter Angabe ihrer bisheri¬
gen Thätigkeit rc. und Gchalts -
ansprüche melden . Diskretion
wird zugefichert. Offerten unt .
K . 662 an Haasenstein A
Vogler , SJ.»®., Mannheim ,
erbeten . 2286a .2. 1

Größere

SstzereilaheneiltnANg
per sofort zu verkaufen ; werden
auch einzelne Stücke abgegeben. Näh .
Akademiestr . 3l , Part . 4487 .4.4

Ein bereits noch neuer vierrädriger
Handwagen mit Stangen , 15—20
Zentner tragend , zu verkaufen. Zu
erstagen unter 86064 in der Exped.
der «Bad . Presse" .

Gebrauchte Nähmaschine,
gut erhalten , zu verkaufen .
86078 Jollystraße 13, 4. Stock. Mädchen-Gesuch.

Zwei tüchtige , einfache Zimmer¬
mädchen gesucht . 4585 .3.3

Hotel Lutz .

Sebwammbadewanne
fast neu , verkauft billig

§ chmidt , Nelkrnstraße 17 ,
bis 8 Uhr Nachmittags . B°<r »

Haddien ,
das bürgerlich kochen und Hausarbeit
verrichten kann , für sofort oder
1. Mai gesncht . 86081

Zu melden Moltkestr . 19, 2 . St .

Billard ,
ruff ., noch wie neu , ist preiswcrth
zu verkaufen . Wo ? zu erfragen unt .
Nr . 4346 in der Exped . der „Bad .
Preffe " . 8 .3 u Zwei tüchtige Mlssktfrsillein ,

* - ein töchtiger ZWiirsche
in l . Restaurant sofort gesucht .

Hanpt -Burea « v . Fulir ,
Ritterstraß « 6. 4586 2 .2

IStellen finden :!
Angehender

Commis

von einem größeren Fabrik - Geschäft
der Eisenbranchc für Lagerbuchhaltung
gesucht . Bewerber mit schöner Hand¬
schrift wollen Offerten nebst Zeugniß -
abschriften , Bild u. Gchaltsansprüchen
an die Exped. der „Bad . Preffe "
richten unter Nr . 2384a . 3.2

Mädchen -Gesuch.
Gesucht ein jüngeres , ehrliches

Mädchen , für häusliche Arbeit . Näh .
Nudolfstraße 1 , im Laden . 86060

85883 .3 .1 Kaiserstrabe 152,8 . Stock.

Kftl . Äing

in eine Eifeuhandlung mit Kost
und Wohnung im Hause gesucht .
Näheres 2196a .3.2

Biesinger , Durlach.

Lehrling gesncht.
Ein kräftiger Junge , welcher das

Zimmerhandwerk gründlich erlernen
will, kann sofort emtreten bei

Wilhelm Dahier , Zimmemstr .,
4537 Hirfchstraße 90 . 3.3

B Großes , füddentfchesW
W Institut sucht ^
» Ntchttt jüng . Herren, »
■ welA schöne Handschrift und W
M gute Zeugnisse besitzen , sofort M
M oder später anznstellen . M
M Offerten sud Chiffre 8 . 1' . ■
9 « 146 an HndolfMosse , W >
■ Stuttgart . 23958.3 .2 ■

MWmiier gesetzt.
Mehrere tüchtige Schreiner finden

ans ferne Accordarbeit dauernde Be¬
schäftigung bei 4518 .4.3

Gebr . Himmelheber ,
Niöbelsabrik.

Nttzzerlthrliiz ßchtzt
für sofort oder später von

Gebrüder Wiiiiard, Metzger ,
Ettlingen . 2401a.4.2

Polier1 - Gesuch .
Wir suchen zum sofortigen Eintritt

einen tüchtigen Mann , der selbst¬
ständig einen Bau leiten kann ; ge¬
lernter Steinhauer oder Maurer be¬
vorzugt . Offerten mit Zeugnissen
find direkt an uns zu senden. 2400 «

Wörner &Laasche
Baugeschäft , Pforzheim .

Ein Gärtnerlehrling
findet unter günstige» Bedingungen
sachgemäße Ausbildung .

LSnne St Sprotte «
« rünwtnlel . 86077

Lehrling -Gesuch,
Für «in Manufaktnrwaaren - und

Herrenkonfektions -Geschäft wird ein
Sohn achtbarer Eltern

als Lehrling
gesucht» gegen sofortige Vergütung ,
evtl. Kost und Logis im Hause.

Selbstgeschriebene Offerten wolle
man unter Nr . 4548 an die Exped.
der „Bad . Preffe " abgeten . 2.2

Gebildete junge Dame
z. Beaufsichtig , zweier Knaben (7 u.
8 Jahre ) und zur Stütze der Haus¬
frau für sogleich oder später gesucht .
Kenntniffe der perf. Küche erwünscht.
Vollständ . Familienanschl . Köchin rc .
w. gehalten . Offerten mit Gehalts -
anspr . unter K . 15 a. d. Buchhand¬
lung von 2396a .2.2
Josef Singer , Straßbnrg i . Elf Lehrmädclien- üesuGh.

Ein junges Mädchen , welches das
Damenfrisiren und die Haar¬
arbeiten gründlich erlernen will ,
findet bei sofortiger Bezahlung eine
, ue Lehrstelle. Offerten unter
Nr . 4574 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten . 2.2

lange Contoristln ,
welche nach Dictat stenographieren
kann und flott mit der Maschine
schreibt, flndet Anstellung . 4596 .2 .2

Gefl. Off . mit kurzem Lebenslauf
und Gehaltsforderung unter F . K .
4211 an Rudolf Mosae , Karls¬
ruhe erb.

Lehmedtzt»-Wtz.
1—2 brave , srenndliche Mäd¬

chen aus befferer Familie,
welche befähigt sind, mit guter
Kundschaft zu verkehren , rönnen
sofort eintreten bei 4604*

Edimmd Eberhard ,
HauS . u . Küchengeräthe -Magajin

LndwigSplatz 40b .

Zur Stütze der Hausfrau wird sok.
ein junges fleißiges Mädchen , wel¬
ches das Kochen lernen kann, gesucht .
B5968 .2.2 ^ Schützenstr. 18, 3. Stock.

Eine jüngere Kleidermacherin
wird sofort zur Aushilfe gesucht .
Näh . Bernhardstr . 1, 2. St ., l. 8 «°«

«m brüte Mädchen
wird gesucht bei gutem Lohn.
4531 .2 .2 Schützenstr . 63 , 2. Stock Gilt Kochlehrtochter

kann eintreten in 86045 .3 .2
Pension Eok«rl «(

richteuthak hei bade».

Eine gesunde Amme
B ‘9*’ wird ver sofort gesncht . 2.2
« ndolfstraße Nr. 1» 2. Stock.

Stellen suchen
Ein Mädchen , das der guten

bürgerlichen Küche vorstehen kann,
sucht auf sofort dauernde Stellung .
Zn erst . Amalienstr . 43 , 3. St . B"01*

Junger Kaufmann
sucht in seiner freien Zeit Neben¬
beschäftigung in Bücherführcn x .
Off. bitte nnt . Nr . 65990 in der Exp .
der „Bad . Presse " abzugeben. 2.2

Eine ordentliche Frau sucht sofort
Beschäftigung im Putzen und Waschen.

Adr . Frau Itka , Kaiserstr . 41,
Hinterh . parterre ._ 85915

Fräulein , 20 Jahre alt , perf . im
Maschinenschreiben, flotte Stenogra¬
phin , sucht Stellung unter befch.
Ansprüchen. Gefl . Offert , bittet man
unter Nr . 85960 an die Exped. der
„Bad . Presse " zu senden. 3 .3

Kaiser -Allee Nr . 71 ist eine
oV Wohnung von 3 Zimmern, s
Mansarden und Zubehör per sofort
zu vermiethen . Näherer 521»

_ Union-Brauerei , A.,g,
LLörnersttahe 39 , nächst der SosiL0 » ftraße, ist der 2. Stock
3 Zimmern , Balkon , sammt Zubehör
in ruhigem Hause auf 1. Juli ..
vermiethen ._ 85813L 1

2 Wohnungen. fein grö^ei
Parterrezimmer mit Küche u. Äelltr
ist sofort und eine Wohnung von z
schönen Zimmern und Zubehör ans
1. Juli zu verm . Werderstr . igy
2. Stock. B60to
^vörnerstraßc 40 ist « ne « oy « «n»
ol von 3 Zimmern per sofort zu ver .
miethe « . Preis 300 Mt. 85626.8.«
Uludolfstraße l3 , find zwei fremU

Wohnungen , 8 Zimmer
Balkon , Küche und Zubehör , o,?
1. Juli zu vermiethen . 85902 .3,3

Näheres daselbst im 3. Stock, link» .
Uludolfftrahe 13, ist eine frrundli'l Mansardenwohnung , ja^
Zimmer , Küche und Zubehör , auf
sofort oder später zu vermiethen.

Näheres im 3 . Stock , links , flz
8 ist eine Man !

Dame ,
30 I . alt , s. g. Familie , durchaus ge¬
bildet , erf . i. Haushalt u. a. weiöl,
Handarbeiten , sucht selbstst . Stellung
z. Leitung eines f. Haushaltes od. z .
Erziehung mutterloser Kinder . Beste
Referenz - ,, . Offerten nnt . Nr . 86072
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Inngev Mann ,
mehrere Jahre praktischer Landwirth ,
sucht sofort nicht selbständige Stelle
gegen freie Station eventuell auch
Bezahlung .

Offerten unter Nr . 4459 an die
Exped. der „ Bad . Preffe ". . 8.1

Ein jüngerer Man « , der längere
Zeit bei einem Architekt thätig war ,
sucht Stellung , womöglich in einem
Baugeschäft . Off . unt . 85887 an die
Exp . der „ Bad . Presse ".

Zu vermiethen :
MOhlburg .

lxisenbahnstraße 4, 2. Stock ist eine
schöne Wohnung von 2 Zim¬

mern , Küche und Zubchör auf 1. Juli
zu vermiethen . 85856 .2.1

In vevnrietheir .
In der Stadt Bühl ist eine

Wohnung, in schönster Lage am
Fuße des Gebirges , bestehend in
4—6 Zimmern , 1—2 Mansarden und
Zubehör , auf Wunsch auch Garten mit
tragbaren Obstbäumcn , auf I. Juli
z« vermiethen. Offerten unter
Nr . 2264a an die Expedition der
„ Badischen Preffe ". 2.1

9 Zu vermiethen per l. Juli : 9
♦ 6 Zimmer , Küche , Glasab - A

♦ schluß, Wafferkloset, reich- ^
liches Zubehör d

2 Amalienstrasse 59,1! 2. Stock 1
▲ lbis jetzt Architekturbüreau ^

der Herren Billing & Malle -
“

brein ). Näheres im Hause A

^
1. Stock. 4278 .5. 5 Z

♦♦♦♦♦ ?♦♦♦♦ ?
Wchmg p »tmichen.

Garteicstr. 58 ist im 3 . Stock
eilte schöne Wohnung von4 Zimmer «, Bad. Abort mit
Wasserspülung ans 1. Juli zu
vermiethen . 4252*

Nähere» Lefstngstr. 53 im
Seitenbau, 2. Stock._

WHmg p «tniiicheii.
Lesfingftr. 53 ist im 3. Stock

eine schöne Wohnung von
L Zimmern nebst Zubehör sofort
oder später z« vermiethen . 4250*

Näheres Seitenbau 8 , Stock.

Wshmgp »emitthcii.
Lesfingftr. 53 ist im » . Stock

eine schöne Wohnung von
2 Zimmern nebst Zubehör ans
1 . Mai zn vermiethen . 4249*

Nähere- Seitenban 2. Stock.
Wohnung sofort zu

vermiethen
im 3. Stock, bestehend aus 2 schönen
Zimmern , Küche und Keller.
4360* « öthestratze »1 , I.

Zu erfragen im Laden . BgQbz
Utrilhelmstraße 15 ist eine schöH

Mansardenwohnung, be¬
stehend aus 2 Zimmern , Küche und
Keller , auf 1 . Juli , u vermiethen .
Zu erfragen Augartenstraße zz ,
2. St ., recht«._ B6O60&2
esnilhelmstratze 19, Hinterhaus, ^

eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche , Keller , Speicher aus 1. Juli
z« vermiethen. . 86025

Zu erfragen im Lade »._ jUä

Winterstrasse 16
schöne Wohnung ohne vis -äch,
3 Zimmer mit Balkon , Küche , Keller,
Mansarde , Koch , und Leuchtgas p«
sofort oder später zu vermiethen.

Näheres im 4. Stock. 4418,3.

M . 220 .-
2 Zimmer , Küche, Keller sofort oder
später zu vermiethen . (Daselbst kmm
auch Monatsdienst verbunden werden)
Näheres Winterstr . 10 . 4417LL

Möblirtes Zimimr
mit Pension ist an ein Fräulein
sofort z« vermiethen . 45^3,8.2

_ Waldstraße 22 , im Lade».
Ein freundlich möblirteS Zimm «

an ruhigen Mann zu vermiethen .
Kaiserstr . 71, Hth. 4. St . 660«?

c> riedrichsplatz 4 , 8 Treppen ho^>
O ist ein unmöblirtcs Manfarde »
zimmer , groß und hell, zu der-
miethe«. 85900 .41
sUerwigstraße 45 ist ein freundliches,
' 2 ' Helles, möblirtes Zimmer ohne
vis -L-vis an einen Herrn oder besser.
Arbeiter sofort zu vermiethen . Eben¬
daselbst können ordentliche Arbeiter
Kost und Logt » erhalten. 4347.3,2
tteopoldstraße 29 , parterre , ist e«
^ gut möblirtes Zimmer um cm
einen befferen Herrn sofort zu vn-
miethen ._ B6024JL1
Oeopoldstraße 33, Vorderhaus 8.

'
Ä !

^ ist ein einfach möblirtes Zimwer
sogleich zu vermiethen ._ B6066

tjessingstraße 22 , ist der 2 . Stock
~ bestehend aus 4 Zimmern , Man¬
sarde und Keller aus 1. Juli zu der-
miethe». 86029 .2,1

Nähere» im Laden daselbst.
LsNarienstraße 93 , 2. Stock, ist ein
Jj * möblirtes Zimmer »«
vermiethen; ebendaselbst ist ew
gut erhaltenes Fahrrad zu
verkaufe«. 86016.2.2

larkgrafenftr . 52 , 2 . St . Vordcch„
- Centrum d. Stadt , 3 Min . v.

Bahnhof sind 2 schön möbl. Zimmer
einzeln od . zus . an 1 od. 2 besstre
Herren zu vermiethen . 85639 .61
r ">stendstr . Nr . 5, 4. Stock, könn»

zwei anständige junae Leute
Schlafstellen erhalten. 86021.29
(» udolfstraße 8 , 4. Stock , links , |8
« V 2 gut möblirte Zimmer sofoa
zu vermiethen._ B5999.8J
Lchillerstraße 6 , 2. St ., ist ein mÄ-
>2 lirteS Zimmer per sofort oder
1. Mai an einen befferen Arbeiter
mit oder ohne Pension zu ver-
miethen . ^ 6051

cniktoriastr . 14 , Stb ., Part . , ist ei«
gut möbl - Zimmer sofort zu

vermiethen ._
B5965 .3j

LlsNerderstraße 49 , S . 4. St ., ist e»
gut möblirtes Zimmer a»

einen ruhigen Mann sofort zu
miethen.

_
VM65

Mielandtsiraße14 , Hinterher
1. Stock ist ein gut möblirtes

Zimmer sofort »« vermiethen. ^
Ein Manfardenzimmer ist «

ein Fräulein mit oder ohne Kost
vermiethen. Näheres Waldho»
stratze Nr . 2 , 2. St . link«. B6054

Werkstätten
vo« 50—100 qm »
oder ohne Mohn»«» w*
fort 1« vermiethen.

Näheres Nüpstarren
ttrake Nr. 10 . ^
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Prämie für unsere verehrlichen Abonnenten ! Von vielen unserer Leser ist uns gegenüber der Wunsch rege geworden , eine gute

Heimathlandes
jn besitzen und sind wir heute in der Lage, infolge spezieller Vereinbarung mit einer auf dem Gebiete der Kartographie hervorragenden Firma, unfern Lesern eine vorzügliche
Jpfr Grosse Wandkarte des Grossherzogthum Baden nebst Württemberg und an Baden angrenzende Gebiete
zu eurem ganz außergewöhnlich billigen Preise darzubieten. _ t . v {.Die Karle enthält die Städte, Flecken, Dörfer , Bahnen , Straßen . Seeen, Flüsse u. s. w . , sowie ein Verzeichniß der badischen Städte, Marktflecken rc . und deren Emwoh rerzahl, so oatz
Wir glauben» mit der Herausgabe dieses eingehend bearbeiteten Kartenwerkes uns den ganz besonderen Dank unserer verehrten Kunden und Abonnenten zu erwerben . _Die Karte ist 82 cm breit , 96 cm hoch, in 10 effektvollen Farben hergestellt , mit Stäben nnd Oese versehen , also fertig zum Aushängen und bietet neben dem praktischen Zweck
gnch einen schönen Bureau - « uv Zimmerschmuck und ist auch für Lehrzimmer und Anstalten sehr geeignet . r , . . . _ , , , .In dem Bestreben , jedem unterer Leser die Möglichkeit zu gewähren, sich diese vorzügliche „Wandkarte von Baden" anzuschaffen , geben wir dieselbe unseren bisherigen , sowie neu
Hinzutretcnden Abonnenten gegen die geringe Vergütung von nur I . IMElX .*« also zu einem ganz geringen Bruchtheil des sonstigen Werthes ab . — Für Auswärts sind bis zur 1l . Zone
35 Pfg. (von der II . Zone ab 50 Pfg .) für Verpackung und Porto beizufügen . — Eine Probekarte hängt für Interessenten in unserer Expedition aus . — Die obige Vergünstigung gewahren
Vir nur unseren Abonneuten. — Nichtabonnenten können diese Wandkarte zum Preise von Mk . 6.— von uns beziehen.

Diese Karte, welche demnächst erscheint, ist in Karlsruhe nur bei uns allein zu haben und werden Bestellungen darauf am besten sofort gemacht .

Expedition der „ Badischen Presse “.

fllifitnriiiTriii iatlstufte .
Taler tfem Protektorate Seiner Äöitinfiffien Jänlipü d> s Orbnroßkierzogr,

Am nächsten SamStag de« 20 . d. Mt »., Abend » Uhrbeginnend , findet im Saale Hl der Brauerei Schrempp eine

Monatsversammlung
mü Bortrag und anschließender geselliger Unterhaltung statt, wozuwir unsere Mitglieder freundlichst einladen. 4547 .8.2Der Borstand .

Verein „Merkur“
Ikarlsrnh «.

bctt 18 . April , Abends 8 Uhr, findet im unteren Saa!
des Caf <ß Nowack ein

Aeffentticher Hortrag
von Fräulein IKarie Kühler aus Sylt

über :
„Eine Kundgebung an unser Volk bezüglich
der Waarenhäuser und ihrer schädigenden Ein¬
wirkungen aus den reellen Kausmannsstand "
statt, wozu wir biermit Jedermann, und ganz besondersdie Kraue «, höflichst einladen . 4585

Dev Dovstand .

Versammlung!
Zur Besprechung der Bahnhoffrage ver¬

sammeln sich am

Donnerstag den 18 . Jlpril d.j
Abends *

|»9 Uhr
im Carteiisaale der Festlialle <Ein -
gang an der Kaste zum Stadtgarten ) die
Mitglieder
der Bürgerveretne der Südwest-

ftadt und der Südftadt
Wozu fämmtliche Einwohner dieser beiden
Stadttheile mit der Bitte um zahlreiches
Erscheinen eingeladen werden . 4523.2.2

Die Vorstände .
Sur I Tag . ~XK

Konzerttournee 1901 .
IWulilDurg

Konzert-Saal 3 Linden .
Sonntag den 21. April , Nachmittags 4 Uhr,

einziges grosses

Iigeuiieä -Tloirzert
mit Solo - und Ghovgefängerr ,

gegeben vom österreichisch -uugar . Damen - uud Herren -
Orchester Rakoczi in verschiedenen Landestrachten ,

großartige Helgen - und ßymbak-Mrtuosen .
Z \ Ai4a V » •* f getanzt vom Csarda - täuzerpaar
SilgeUueHiMlZ l Mai -inko de Ferencz .
Debüt der 15j&lir. Konzert- « . Balladensän^erin

XSusenie Sadonie .
Lubins illstr . Gesang . Amerikas Neuestes .

' . Entree 40 Pfg . ■ : « 59 46 .2 . 1
.A -iaser -w 3 ,lj .ltes ^ ’rogr -a .m .raa .

Sparkocbhcrdc
f*r Hotel«, R. ntaurationen, Anstalten nnd

Private , •mpi . Wt 8304
Kar ! Ehreisar , Karlsruhe ,

Hirdfabrik . Sr . HaHlaferaiit .
lllnstrirte Preisliste gratis . Vielfach pritM.

mit Staats- und go !d . Med. 43

211 Kaiserstraße 211

empfehlen 15984

( orzetz
Specialmarke WK

Mk. 2.
it bfratt» kc»ch>n»» ir>h

« ZUM WaslhM
gebraucht man am rationellste »

Schwämme,
gute , poröse, haltbare Schwämme , wie
man sie bei N . Bieter , Kaiser -
stratze 227 , bekommt. Für die
Haltbarkeit meiner Schwämme leiste
ich Garantie , von der Billigkeit wird
sich Jeder am besten selbst überzeugen

» «r ehK Wichsekam,
dt« beste sei«:

Kaufe« Sie atsar

3n blau-weißen Dosen.
U-berall «rhLltlich

Ankauf
getragener Herrei, , und Frauen¬
kleider , Schuhe und St >efel ,
MllitSreffekten, gebrauchte Bellen
und Niöbrl und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Elise Levi,
Markgrafenstratze 23

parterre. 16610*

Reelle Gelegenheit !
[ Große, leistungSfäh . , auswärtige

(süddeutsche )
ASIwI - kadrik

liefert frachtftei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Möbel jeglicher Art ,

komplette Bette « , sowie
ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od. viertel -
mhrl. Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich
reelle « Preise » und ge¬
währt volle Garantie für
Solidität der Maaren.

Off. werden durch Dorlegnni
v»n Muster , erlekijt und find
erbeten unter Xr 26»7a an die
Exp. der „» «». Preffe " . 1

Cfotüaer Lebensversicherungsbank,
(älteste und grösste deutsche Lebensversicherungs-Anstalt).

Dividende 1900 : 30 — 138 % der Normalprämie.

Prenssische ßen 'tonversicherungs-Anstalt ,
(unter besonderer Staatsaufsicht stehende grösste deutsche Äentenanstalt . )

Leibrenten - und Kapitalversicherung . Altersversorgung, Militärdienst- und Töchteraussteuer .
Keine ärztliche Untersuchung . Keine Aufnahmegebühren. 3402.4.1

. Ernst Wegrfch , Karlsruhe , Amalienstraße 40 (lischst dem Kaiserplatz ).

Rheinische Hypothekenbank
maniihefm .

Die Bank gewährt hypothekarische Darlehen auf
städtische Häuser und auf frucuttragende Grundstücke zu massigen
Bedingungen.

Die Darlehen können in einer Summe oder in Raten oder in
Annuitäten zurückbezahlt werden.

Die Bank gewährt auch Darlehen an Gemeinden und andere
öffentliche Korporationen , welche ein gesetzliches Umlagerecht besitzen.

Die Gesuche weiden sofort erledigt . Die Bank gewährt jede
diesbezügliche Auskunft . 2107a,10.6

Rheinische Hypothekenbank .
Die Direktion .

Versteigerung.
Freitag den IS . April , Nachmittags 2 Uhr

werden im Äuktionslokal Aähringerstratze 2» im Auftrag gegen Baar
versteigert :

Ein großer Posten gut abgelagerte Cigarren , Kirschwaffer,
Cognac, Ruui, Curacao, Vanille, Wachholder und Magenbitter, ein
noch neues Herrn- u. Damenfahrrad , Laterne rc.,

wiM Liebhaber einladet — 4541 .2.2
8 . IIi * ©liin « im . AllktiMSgMäfl .

Bersteigerung.
Samstag den 20. April. Nachmittags 2 Ahr,

wird im Auktionslokal Hähringerstratze 20 gegen Baar versteigert :
Damen - nnd Kiuderjakken , schwarze Eape » , Eostüme ,Lodenmäntel » Damen » und Mädchen -Regenmäntel , Unter
rockstoffe, Unterjacken . Normal - und Sporthemden .

wozu Liebhaber einladet. 4557.2.1S . Hischmann , Auktionator .
Wegen Aufgabe meiner Filiale

Kaiserstraße 83 bin ich genöthigt , meinevielen

Goldwaaren und Taschenuhren
sowie Regulateuve

Ieinem grossen Ausverkauf aus¬
zusetzen zu reellen, ousnahmsbilligen Preisen.Es ist dies die denkbar beste Gelegenheit für
Konfirmationsgeschenke und sonstigen Bedarf.

XSmil Bossert
Goldschmieds - und Nßrmacherwerkstätte, 2577 .10.7

Kaiserstraße 83 , bei der Kronenstraße , und Kaiser
straße 188 d , Ecke Waldstraße.

NM - Günstige Gelegenheit für Wiederverkänfer!

Kimge Mustkrrr
^ 20 Pfennig
für Klavier , Violine . Gesang , Zithermnstk re. U. Anderem
Potpourri : Tannhänser , Lohengriu , Troubadour . Undine .Martha rc. Burenmarsch . Nrbcr den Welte », Walzer , Chopin ,berühmt . Traucrnmrsch, Ungarische Tänze n Brahms , Löwe,

'
Die Uhr . Archibald Douglas , Tom der Reimer, Richards , MgleinS
Abendlied , Oesten Oberons Zauberkorn , Koschat . Verlassen bin i ,Weiht du Mutterl rc. rc. Ucber 6000 Nummern, Kataloge gratis
und franko . 4300 .6.2Nur neue Exemplare und fehlerfreie Ausgaben, kein unerlaubter
Nachdruckl

Fritz Müller ,
RilWienljMung, Pmofürtklkgtt h. Riteii-rillkttti,

Karlsruhe , Kaiferstrake 221 .
MBB ;

t ülle Betr ;> l- 1

R .ZlEGLERjrsnjUGK

Theater-Bühnen zn Ranf nnd Miethe.
Georg Bilger , 17358*

Atelier für Theatermalerei und Bütznenvan ,Karlsruhe , Herrenstr . 29 » vi,-ä-vis dem Palmcngarten.

Haltet ein Kind .
so verwende man sofort den seit 28 Jahren von Acrzten wohl erprobtenÄ Dr . Schmidt - Achert ’s

i
KeuchI » 11 steil

16421a (Kastanienblätter -Srtratt ) . 24
Bezug durch die Apotheken (FL 1 M . ) und direkt durch

_ F . Schmid t - ftchcrt , Edenkobe » (Pfalz).— — aaa — — asae . iuiiiiiibbwbhh — i

gemischt (7 Sorten )
feinste Mischung

Swetschgen, süße . .
» . große

Santa-SIara -pflaumen
Dampfäpftl»feinste neue

vorjährige
Aepfelschnitze, fit . neue

„ vorjährige
Virnschnitze,

schone speckige Waare
tlallforn. Edelbirnen .
Aprikosen . . . .
« Irschen .
Sodfcigen . . . .
« ranzfelgen . . . .
Datteln . . . . .

empfiehlt

Friedr . Willi. Hauser.
Kalserstr . 76 . Werderplatz 25

am Markt . 4292*

bei
IM .

25
40
18
25
35
40
35
40
35

18
50
70
30
20
27
35

bei
5Pfd .

23
37
16
23
83
37
33
37
33

16
48
65
28
18
25
38

Möbel,
Bette « , Spiegel , Stühle » vett -
feder «, eiserne Bettstelle « re . ,
für Erwachsene und Kinder kaust
man sehr billig und reell bei

Friedrich Holz ,
Möbclmagazin und Vcrmiethgeschift,

Markgrafenstratze 26 .
Telephon 1636 .

KB. Ganze Aussteuern werden de«
sonders berücksichtigt u . ist Theil -
zahlung gestattet , vermiethe «
einzelner Möbel und ganzer
Einrichtungen ._ 1987*

Pianino
,

j Nnßbaum , matt u. blank, kreuz-
! saitjg, Elfenbeinclaviatur, ganz.
! Eisenrahmni , verkaufe unter
5 jähriger Garantie zu Mk. 420
gegep Baar . 4589.8.1
M. Hack , Pianolager,
«arlsruhe, neb. dem Haichtbahnh.
Kein Laden , größter Umsatz.

— Telefon 1044. —

ZOgMhre.
AIS langjähriger Vertreter der

altrenomnnrten Mechan. Gewehrsabrik
3. P. 8»n»r k Sohn in Suhl em¬
pfehle ich mich zur Entgegennahmee. Aufträge und stehe zu jeder

kunft gerne zu Diensten . 3898

6 . i<088mann ,
Amalienstratze 14b . 10.7

Ainnintlirhe llMdwirthsch.
Hascliinen ,

als :
Rud. Sack'» Nnlversalpflüg«,
Eggen für Wiesen und Aecker ,
Vungerftreumaschinen ,
Sämaschinen. Ackerwalze«,Gras - und Getreidc -Mahmaschinea,
fahrbare Heurechen und Heuwender,
zutterschneidmaschinen ,
rrübenmiihlen und Schrotmühlen, .
Eiserne Zauchefässer, verzinkt .
Zauchepumpen, Zaucheoertheiler,
Eiserne Schiebkarren n. Sackkarren rc.»
ferner Locorftricke und vaumbänder

z Anblndcn v. Bäumenu . Sträuckeru ,
Erdbohrer , »aumwachr, Saupenharz .
Sartengeräthe : Dainnsegen, Daum-
bürsten, Baumscheercn, Ttahlspatcn rc .

empfiehlt 1759.17
Wilhelm Neckjr . , Knrlsruhe,

Spezial-Geschäft
für Landwirthschaft und Gartenbau .
vr . 8te»Iaverlag 88 Hamburg . Buch
Trane «-5»? Blnr -Ä
^ vch über die Ehe n . s.w. 1 '/» M.Rachn.
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ÄussergewöhnNchesÄngebot .

Ein grosser Posten

offe
bestehend aus modernen Frühjahrs- und Sommer-Neuheiten, kommt

Heute und die folgenden Tage
zum Verkauf.

» - ^ Nur so weit der Vorrath reicht!

« 98

Serie I Serie II Serie III Pf.

Vaarenhans Hermann Tietz
.

I

m :

ML

i fe

%N -

lllgemeine Ausstellung
flmiemrpflegung , Nahrungsmittel .

Bygiene attd Industrie -
auf dem

Durndaileupiatr it $ CbWäb . 6 lNÜNÜ
(2 Minuten com Bahnhof) „ .. .« 7«, . .. . . « >» >«

vom 25. Wal Bis 7. Juni lyol

O nusstetluugsr »u« a . ross tznaaratmetrr . •
Sie AusstellungsoBjekte werden mit Preisen und

zwar durch
. Ehreupreise, seidene, silbern» «nd

broncm Medaillen

*
• «

ausgezeichnet. Auch wird Bei den verschiedenen
LisenBahn-direktionen um freie Rückfracht der nicht
verkauften Ausstellüngsgegenstände nachgesucht. LBenso
sollen MilitLr-Massenspeisungen stattfinden. 2349».32

Nähere Programme und Anmeldebogen
find zu Beziehen vom Ausfiellungs - Aureau
in LchwLB. Gmünd, Lappelgasse 11 .

T. I.»d»A vr . r« . hochachtungsvoll

** Var Comitl.
, | ■ . . . ■ ■ . ■ ■ ■ IM ■ ■ ■■

Gebrüder Kühn, Möbelfabrik.
Durmersheim bei Karlsruhe,

Hauptstraße 26 und 28,
empfehlen sich zur Lieferung kompletter Wohnungs¬
einrichtungen sowie einzelner Möbel jede«
Genres an Private zu Fabrikpreisen in bekannt
solider Md geschmackvoller Ausführung . 2402^4.1

ständiges Musterlager in Durmersheim.
Auf Wunsch Besuch und kostenlose Voranschläge.
Ia. Referenzen über gelieferte Möbel zu Diensten .

- Gegründet 1860 .

,* **4 «» ** » erben rasch und billig angele, tißt in der
^ »fkrrovren Druckerei der „Badische « Presse".

Alle Arte« 4520 .3.3
BUdrreinrahmunsien

und Paffspartouts
fertigen billigst

M Pliße-lirtöllts ll. Rllhmrilfrbrik.
G. m. b. H.,

Luisenstraße 24.
H8. Große» Lager in Gold- und

Politurleisten.

1 Pfd . gewählte I «»l. Mauckoi«
Mk. 1 .20.

1 Pfd . HaaalBnsakane 60 Pfg .,
1 Psd . kaliloraiacke Aprikosen

60 Pfg.,
1 Psd . Baokrosinen 30 Pfg..
1 Psd . gutkochende Hase« 10 Pfg .

Fritz Iieppert ,
Karlsruhe. 4243 *

Möbtl-AllStttkllllf.
Wegen Geschäftsaufgabe gebe den

Rest meines Waarenlagers m Holz-
und Polsterniöbeln unter Selbstkosten¬
preis ab. Ganze Aussteuern werden
extra berücksichtigt . Näheres Göthestr .
29 , parterre. _ 4540 .3.2

pianitto ,
hochfeine Ausstattung , großer
edler Ton , unverwüstliche Bau¬
art, gebe billigst ab. 4590.7.1
M . Hack , Kttirruht.
Ecke Krieg . « . Rüppnrrer-

stratze 2. 2 Treppen.
Nein Laden , größter Umsatz.

Telephon 1044 .

or ca

Ia . hollLud ., Liren und Mull ,
liefert in jedem Quantum billigst

Lar ! ßanniaiin
Karlsruhe, « kademiestraße 20 .

Varianten Sie gratiau . fr *nka meineal^ Uluatr . HaaptkataL über f
Fahrräder

I a F »hrr »äortikel n . SI»
«erd. sich uberzeM. d*»i
ich b . bmttrQatfiW , trat .
ljKhr <S*» at ^szn bnilglt
bin . — Wiederverk . g«». |

Deutsche Fahmdlndostrie , |
Richard Drifteten ,

Haaaovftr . Bröflorgtr . 4.

ö Panzcrkas $«n - ©
und Cresor -Bauanstalt

Ccirl Ade, Königl. Hoflieferant,
Berlin « Stuttgart « Hamburg. 4401.3.1

Haupt - Depot und General - Vertretung für dar Großherzogthum Bade« :

P. von Chrustschoff ,
• • moderne Bureau-Einrichtungen • •

Karlsruhe i . K . , Z ^ iedvichspiatz v .

Telefon 1334 . •!-

ä bringe mein mit den vorzüglichsten Fabrikaten
ausgestattetes

Pianolager !
in empfehlende Erinnerung , bei sehr billigen Preisen von
450 bis zu 1000 Mk. unter jeder fachmännischer Garantie.
Alle Reparaturen unter sorgfältigster Ausführung
prompt und billig. 4499.5.2

Kunz , Mknentenimchtt,
DorrglasstraHe 22 .

Heber 30 Jahre technischer Geschäftsführer der Firma
Schvreisgat .

UtathauUe .
«Cnanaft zu Bowlen , frische grüne

Gurke« , Hopfe « und Epargel«
find stets zu haben bei 85939.4.3
A . Buhlinger, Krlllhtehß«-lssß,

Nreuzstratze 22.

Vertrauens - «nd
Lebensstellung

sucht verheiratheter Kaufmann auS
guter angesehener Familie . Gest. An¬
erbietungen unter Nr. 4563 an die
Gxped. der . Bad . Presse * erb . 5.2

?ooooooooooooooooo <
C . Jessen

Karlstratze 39 « , HARLSRIJRE .

Grosse» Laaer vorzüglicher 2303 * !
0 Woiss - und Rottiweine . >

iBilige llischweinr im §atz «nd feinste Jahrgänge in Flasche«. !
AXoselwelne

| Jtt §0,73,90,100,120 Pfg . pr. LiterimFast »der perFlasche .
Preislisten und Proben frei In ’s Haus .

IOOOOOOOOOO

Rnt 3 Hart Per Pftmst,
MeUdrriltzmtrEPetfalUIterst, « eng» !
Uebertristt an bauender SiUlkraft,
» eichhr« o. Haltbarkcil «L« «nd

zcrrüiktciuimmk».
Psostsr & Co.

nt Herford « r. 4» i . Westfale »
' Vrshe» l :etet
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